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Wichtige Informationen

Warenzeichen

Softwareupdate
Während eines Software-Updates darf das Telefon nicht vom Netzgerät und/oder vom 
LAN getrennt werden. Der Update-Vorgang ist erkennbar durch entsprechende Dis-
playanzeigen und/oder durch blinkende Leuchtdioden.

Pflege- und Reinigungshinweise
• Sprühen Sie das Telefon niemals mit Flüssigkeiten ein, da die eindringenden Flüs-

sigkeiten zu Funktionsstörungen oder zur Zerstörung des Gerätes führen können.
• Verwenden Sie auch keine Substanzen wie Alkohol, Chemikalien, Lösungsmittel 

oder Scheuermittel, da derartige Substanzen eine Beschädigung der Oberfläche ver-
ursachen können.

• Reinigen Sie das Telefon mit einem weichen und nur leicht mit Wasser angefeuchte-
ten Tuch.

Aus Sicherheitsgründen darf das Telefon nur wie folgt mit Strom ver-
sorgt werden:
• mit dem Original-Netzteil.
• über LAN mit PoE (Power over Ethernet), welches dem Standard IEEE 

802.3af entspricht.

Öffnen Sie niemals das Telefon. Bei Problemen wenden Sie sich an Ih-
ren Administrator.

Nutzen Sie ausschließlich Originalzubehör. 
Das Benutzen von anderem Zubehör ist gefährlich und führt zum Erlö-
schen der Garantie, Produzentenhaftung und der CE- und anderer 
Kennzeichnungen.

Die Konformität des Gerätes zur EU-Richtlinie wird durch das CE-Kennzei-
chen bestätigt. Die CE-Konformitätserklärung und ggf. andere vorhandene 
Konformitätserklärungen sowie weitere Informationen zu Vorschriften, die 
die Verwendung von Stoffen in Produkten einschränken oder sich auf die 
Erklärung der in Produkten verwendeten Stoffe auswirken, finden Sie auf 
in der Unify Experten-WIKI unter http://wiki.unify.com/
http://wiki.unify.com im Abschnitt „Konformitätserklärungen“.

Das nebenstehende Symbol weist darauf hin, dass in den Ländern der Eu-
ropäischen Union installierte, verkaufte und unter die WEEE2-Richtlinie 
2012/19/EU fallende Elektro- und Elektronikgeräte vom Hausmüll ge-
trennt in geeigneten Sammelsystemen zu entsorgen sind.
Informationen zur fachgerechten Entsorgung Ihres Unify Produktes im 
Business-to-Business Marktsegment erhalten Sie bei dem für Sie zustän-
digen Ansprechpartner im Unify- oder Partnervertrieb.
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Online-Dokumentation
Dieses Dokument zusammen mit weiteren Informationen finden Sie online unter:
http://www.unify.com/  Support.

Technische Hinweise, aktuelle Informationen über Firmwareupdates, häufig gestellte 
Fragen und vieles mehr finden Sie im Internet unter: http://wiki.unify.com/.

Aufstellort des Telefons
• Der Betrieb des Telefons ist nur an einer gebäudeinternen LAN-Verkabelung erlaubt. 

Das Gerät ist mit einem geschirmten LAN-Kabel an die IP-Infrastruktur anzuschlie-
ßen: Cat-5 für 100 Mbit/s oder Cat-6 für 1000 Mbit/s. Sorgen Sie bei der Gebäude-
installation dafür, dass diese Kabelabschirmung geerdet ist.

• Das Telefon ist für den Betrieb in geschützten Räumen mit einem Temperaturbereich 
von 5 °C bis 40 °C ausgelegt.

• Stellen Sie das Telefon nicht in einem Raum auf, in dem sich große Staubmengen 
ansammeln. Das kann die Lebensdauer des Telefons erheblich verkürzen.

• Setzen Sie das Telefon keinem direkten Sonnenlicht oder einer anderen Wärmequel-
le aus. Das kann zu Beschädigungen elektronischer Bauteile oder des Gehäuses füh-
ren.

• Stellen Sie das Telefon nicht in Bädern oder Duschräumen auf.

Produktorientierter Umweltschutz
Unify verfolgt bei seiner Produktstrategie das Ziel, umweltfreundliche Produkte unter 
Berücksichtigung des gesamten Produktlebenszyklus auf den Markt zu bringen. Unify 
ist bestrebt, die entsprechenden Umweltzeichen für seine Produkte zu erhalten, wenn 
die einschlägigen Programme eine Qualifizierung einzelner Produkte von Unify zulas-
sen.

Lizenzinformationen
Weitere Informationen zu EULA (Endbenutzer-Lizenzvereinbarung) und Open Source 
Lizenzen erhalten Sie bei Ihrem Administrator oder im Administrationshandbuch.

ENERGY STAR ist ein freiwilliges Programm der US-amerikanischen 
Umweltschutzbehörde (Environmental Protection Agency), das Unter-
nehmen und Einzelpersonen dabei hilft, Geld zu sparen und unser Kli-
ma durch eine überlegene Energieeffizienz zu schützen.

Produkte, die mit dem ENERGY STAR ausgezeichnet werden, verhin-
dern Treibhausgasemissionen, indem sie strenge Energieeffizienzkrite-
rien oder Anforderungen der US-amerikanischen Umweltschutzbehör-
de erfüllen.

Unify ist ein ENERGY STAR Partner, der am ENERGY STAR Programm 
für Enterprise Server und Telefonie teilnimmt.

Das Unify Produkt OpenScape DeskPhone CP110 wurde mit dem ENER-
GY STAR ausgezeichnet.

Erfahren Sie mehr unter energystar.gov.

https://www.energystar.gov/
https://www.energystar.gov/
http://www.unify.com
http://wiki.unify.com/
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10 Allgemeine Informationen
Allgemeine Informationen

Über diese Bedienungsanleitung
Diese Bedienungsanleitung wird Ihnen helfen, das 
OpenScape Desk Phone und dessen Funktionen kennen zu lernen. Sie 
enthält wichtige Informationen für den sicheren und ordnungsgemä-
ßen Betrieb des OpenScape Desk Phone. Bitte befolgen Sie diese An-
leitungen genau, damit Bedienungsfehler vermieden werden und Sie 
Ihr Telefon optimal nutzen können.

Die Informationen in diesem Dokument enthalten allgemeine Be-
schreibungen der technischen Möglichkeiten, welche im Einzelfall 
nicht immer vorliegen müssen. Wenn eine Funktion nicht wie auf Ih-
rem Telefon beschrieben verfügbar ist, dann kann sie nicht für Sie und 
Ihr Telefon konfiguriert werden – kontaktieren Sie bitte Ihren Admi-
nistrator.

Beschreibungs-Symbole in diesem Handbuch

Hinweise

Weist auf wichtige Informationen zur Handhabung hin.

ñ
Weist auf einen erforderlichen Eingriff durch den Administrator 
hin.



Allgemeine Informationen 11
Darstellungen für die Beschreibung der 
Bedienung

Tasten, die für die Ausführung einer Aktion erforderlich sind, wie zum 
Beispiel € µ und der zugehörige Anzeigetext, werden in der un-
terlegten Spalte links angezeigt. Die Aktion wird in der Hauptspalte 
rechts beschrieben. 

Für eine bessere Lesbarkeit der Bedienungsanleitung werden die Be-
dienschritte nicht immer vollständig dargestellt.

Im nächsten Beispiel wird die Option „Displaykontrast“ ausgewählt 
und dann geändert.

Die gewünschte Option auswählen und 
bestätigen

Erforderliche Bedienschritte mit Anzeigetext

" Drücken Sie die Taste auf der linken oder rechten Seite.

€ µ Wählen Sie mit den Navigationstasten eine Option im Menü oder in 
den Listen aus.

Die gewünschte Option wird ausgewählt.

 Bestätigen Sie die ausgewählte Option.

Verkürzte Darstellung in der Bedienungsanleitung

" Drücken Sie die Taste auf der linken oder rechten Seite.

Wählen Sie die angezeigte Option (z. B. Displaykontrast) aus und be-
stätigen Sie sie.

Die gewünschte Option einstellen

Erforderliche Bedienschritte mit Anzeigetext

Der aktuelle Wert der Option wird nach Bestätigung mit mehr oder we-
niger Teilstrichen angezeigt.

" Drücken Sie die Taste auf der linken Seite, um den Wert der Einstel-
lung zu reduzieren. 

" Drücken Sie die Taste auf der rechten Seite, um den Wert der Einstel-
lung zu erhöhen. 

Verkürzte Darstellung in der Bedienungsanleitung

" Drücken Sie die Tasten, bis das gewünschte Ergebnis erreicht ist.

Displaykontrast?

Displaykontrast?

~ ~ ~ ~
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Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Telefon OpenScape Desk Phone ist ein Desktop-Gerät oder ein an 
der Wand montiertes Gerät zur Sprachübertragung und zur Verbin-
dung mit einem LAN. Jegliche sonstige Nutzung gilt als nicht bestim-
mungsgemäß.

Telefontyp
Die Bezeichnungsdaten des Telefons finden Sie auf der Unterseite des 
Geräts; darauf ist die genaue Produktbezeichnung und die Serien-
nummer angegeben.
Eventuell erforderliche Angaben zur Kommunikationsplattform erhal-
ten Sie von Ihrem zuständigen Administrator.
Diese Daten müssen Sie bei Kontaktaufnahme mit unserer Service-
Abteilung stets angeben, wenn Probleme oder Störungen auftreten.

Freisprechqualität und Display-
Lesbarkeit
• Um eine gute Freisprechqualität zu gewährleisten, achten Sie dar-

auf, den Bereich vor dem Mikrofon frei zu halten (vorne rechts). Der 
optimale Abstand für das Freisprechen beträgt 50 cm.

• Um die bestmögliche Lesbarkeit am Display zu erreichen, gehen Sie 
wie folgt vor:

– Richten Sie das Display durch Drehen des Telefons und Kippen 
des Displays so aus, dass Sie möglichst frontal auf das Display 
blicken und dabei Lichtreflexe im Display vermeiden.

– Passen Sie den Kontrast nach Bedarf an  Seite 21.
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Das OpenScape Desk Phone CP110 
kennenlernen
Die nachfolgenden Informationen dienen zum Kennenlernen häufig genutzter Bedien-
elemente und Anzeigen im Display. 

Die Bedienoberfläche des Telefons

1

3

2

4

7

6

5

Freigabe Wahlwie- Anrufer L

13:53
4988700731631

Mi 02.03.22
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1 Sie können Anrufe wie gewohnt mit dem Hörer tätigen und empfangen.

2 Das 3-Zeilen-Display erlaubt eine intuitive Bedienung des Telefons. 

3 Eingehende Anrufe usw. werden über die Benachrichtigungs-LED angezeigt.

4

Sie können Ihr Telefon individuell anpassen, indem Sie den freiprogram-
mierbaren Tasten Rufnummern und Funktionen zuweisen.
Voreingestellte Standardwerte: 
• Freigabe
• Wahlwiederholung
• Anruferliste

5 Über den Wahlblock können Sie Rufnummern und Text eingeben.

6 Mit den Navigationstasten navigieren Sie bequem durch die verschiedenen 
Telefonfunktionen, Anwendungen und Konfigurationsmenüs.

7

Starten Sie mit den Funktionstasten die folgenden Funktionen:

: Mit der Mailbox-Taste werden Text- und Sprachnachrichten abgerufen.

: Mit der Service-Taste wird das Programm-/Service-Menü geöffnet.

: Mit der Lautsprechertaste wird die Freisprechfunktion ein-/ausgeschaltet.

: Mit der Headset-Taste werden Anrufe über das Headset angenommen/beendet.

": Mit der WIP-Taste werden Lautstärke, Helligkeit oder Kontrast angepasst.

: Mit der Stummtastewird das Mikrofon ein-/ausgeschaltet. Diese Funktion 
ist nützlich, wenn Sie verhindern wollen, dass der andere Teilnehmer unter 
bestimmten Umständen zuhört, zum Beispiel bei der Beratung mit jemand 
anderem im Raum oder bei lästigen Hintergrundgeräuschen.
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Display
Ihr OpenScape Desk Phone CP110 wird mit einem Graustufen-LCD-Display geliefert. 
Passen Sie den Kontrast an Ihre Bedürfnisse an ( Seite 21).

Ruhemodus
Wenn keine Anrufe stattfinden oder Einstellungen vorgenommen werden, ist Ihr 
OpenScape Desk Phone CP110 im Ruhemodus.

Beispiel:

Ruhemenü
Wenn Sie die Navigationstasten€oder µ drücken, wird das Ruhemenü ange-
zeigt. Hier können Sie verschiedene Funktionen aufrufen. Die Einträge können variie-
ren.

Das Ruhemenü kann folgende Einträge enthalten:
• Unbeantwortete Anrufe
• Eingehende Anrufe
• Abgehende Anrufe
• Variab. Umleitung ein
• Gezielte Anrufübernahme
• Anrufschutz
• Servicemenü

Zeitaufwand

Datum

Öffnen Sie das Symbol für das Ruhemenü

Eigene Rufnummer

3 freiprogrammierbare Tasten

01:53 Mo 13. 5. 2018
903122921330

Freigabe Wahlwie- Anrufer L
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Programmierbare Funktionstasten
Ihr OpenScape Desk Phone CP110 verfügt über drei programmierbare Funktionstas-
ten, die Sie jederzeit mit unterschiedlichen Funktionen oder Rufnummern umpro-
grammieren können.

Die Symbole stehen standardmäßig für die folgenden Funktionen: 
• Freigabe
• Wahlwiederholung
• Anruferliste

Je nach Programmierung nutzen Sie die Tasten als:
• Funktionstasten  Seite 26
• Zielwahltasten  Seite 26

Wähltastatur

Sie können nur die Ziffern 1 bis 9 und 0 sowie die Zeichen * und # verwenden, wenn 
Sie eine Nummer wählen. 

In Situationen, in denen eine Texteingabe möglich ist, z. B. bei der Eingabe des Be-
nutzerpassworts, können Sie zusätzlich zu den genannten Ziffern und Sonderzeichen 
mit den Wahltasten Text eingeben. Drücken Sie dazu die Zifferntasten mehrfach.

Beispiel: Um den Buchstaben „h“ einzugeben, drücken Sie zweimal die Zifferntaste 
4 auf der Wähltastatur. 
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Navigationstasten
Mit dieser Steuerung können Sie zwischen Eingabefeldern hin- und herwechseln, 
durch Listen und Menüs navigieren oder das Ruhemenü öffnen. Mit der Taste  be-
stätigen Sie Optionen und starten Funktionen:

Mailbox
Abhängig von Ihrer Kommunikationsplattform und deren Konfiguration (wenden Sie 
sich an Ihren Administrator) können Sie mithilfe der Taste  auf Nachrichten von 
Diensten zugreifen.
Folgende Nachrichten werden gespeichert:
• Rückruf-Aufträge
• Voicemail

Nachrichten (Rückruf-Aufträge)
Neue oder noch nicht abgehörte Nachrichten werden visuell über die Benachrichti-
gungs-LED signalisiert.

Für den Zugang: Drücken Sie die Taste . Der letzte Eintrag wird angezeigt.

Beispiel:

 Taste Funktionen bei Tastendruck

 Sie verlassen das Ruhemenü und brechen die Aktion ab 

µ 
Sie öffnen das Ruhemenü  Seite 15 oder blättern im Menü vom 
Ende her zurück

€
Sie öffnen das Ruhemenü  Seite 15 oder blättern von vorne durch 
das Menü

 Sie führen die Aktion aus

Diese Anzeigen bleiben aktiv, bis alle Nachrichten angesehen oder gelöscht wur-
den.

Für eine Beschreibung, wie Sie Einträge bearbeiten können  Seite 55.

10168 PETER  Anruf N
We 08.01. 16:25 f

Datum
Zeitaufwand

Anrufer-ID

Funktionsmenü

Art der Nachricht
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Voicemail
Drücken Sie die Taste .

Wenn Ihr System entsprechend konfiguriert ist, können Sie die Voicemailbox direkt 
anrufen und die gespeicherten Nachrichten sofort wiedergeben.

Anruferliste
Wenn Sie einen externen oder internen Anruf nicht annehmen können, wird der An-
rufversuch in der Anruferliste gespeichert.
Beantwortete Anrufe können auch gespeichert werden (wenden Sie sich an Ihren Ad-
ministrator).

Ihr Telefon speichert bis zu zehn Anrufe in chronologischer Reihenfolge. Jedem Anruf 
wird ein Zeitstempel zugewiesen. Der älteste, noch nicht in der Liste gelöschte Eintrag 
wird zuerst angezeigt. Mehrere Anrufe vom gleichen Anrufer erzeugen nicht automa-
tisch neue Einträge in der Anruferliste. Stattdessen wird nur der letzte Zeitstempel für 
diesen Anrufer aktualisiert und seine Nummer erhöht.

Die Anruferliste wird automatisch  Seite 37 im Ruhemenü angezeigt  Seite 15.

Informationen über den Anrufer und den Zeitpunkt, zu dem der Anruf getätigt wurde, 
werden angezeigt. 

Beispiel:

Einstellungen und Funktionen
Drücken Sie die Menütaste . Über das Servicemenü können Sie auf die umfangrei-
chen Funktionen Ihres Kommunikationssystems zugreifen. 

Sie können (neue) Sprachnachrichten nicht löschen, bevor Sie sie nicht vollstän-
dig gehört haben. Um eine Nachricht als „abgehört“ zu kennzeichnen, drücken 
Sie 66, um zum Ende der Nachricht zu springen.

Anrufer mit unterdrückten Nummern können nicht in der Anrufliste gespeichert 
werden.

Für eine Beschreibung, wie Sie Anruflisten bearbeiten können  Seite 18.

Uhrzeit/Datum gesendet? f
PETER 10168

Aktion

Name und/oder Rufnummer

Tastensymbol
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Anschlüsse auf der Unterseite des Telefons 

Netzwerk-Anschlüsse besser nutzen 
Das OpenScape Desk Phone CP110 verfügt über einen integrierten Ethernet-Switch. 
Das bedeutet, Sie können auch einen PC mit einem LAN-Anschluss direkt über das Te-
lefon mit dem LAN verbinden. Die Verbindungsmöglichkeit von Telefon zu PC muss 
vom Administrator am Telefon erst aktiviert werden.

Durch diese Anschlussart sparen Sie einen Netzwerkanschluss für jeden verwendeten 
Switch und benötigen bei einer korrekten Anordnung weniger Netzwerkkabel.

Hörer 

Stromversorgung 
(nach Bedarf)

Headset 

PC Netzwerk-Switch

PC 

Netzwerk-Switch
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Führen Sie die Kabel durch den Ständer
Führen Sie die drei Anschlusskabel auf der Rückseite durch das Loch im Telefonstän-
der. 
So angeordnet steht Ihr Gerät immer sicher auf dem Tisch.

Hinweis: Das Bild zeigt nur ein Beispiel der CP-Serie.
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Einstellungen am Telefon

Display
Sie können das Display auf Ihrem OpenScape Desk Phone CP110 an 
Ihre persönlichen Bedürfnisse anpassen.

Kontrast einstellen

Das Display verfügt über acht Kontraststufen, die Sie Ihren jeweiligen 
Lichtverhältnissen entsprechend einstellen können.

" Drücken Sie die Taste im Ruhemodus  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

" Ändern Sie den Displaykontrast. Drücken Sie die Taste wiederholt, bis 
die gewünschte Stufe erreicht ist.

 Speichern.

Audio

Audioeinstellungen anpassen
Sie können die Audioeinstellungen auf Ihrem OpenScape Desk Phone 
IP für Ihre Arbeitsumgebung und Ihren persönlichen Wünschen ent-
sprechend optimieren.

Gesprächslautstärke während eines Anrufs anpassen 

Sie führen ein Gespräch.

" Stellen Sie die Lautstärke lauter oder leiser. Drücken Sie die Taste, bis 
die gewünschte Lautstärke eingestellt ist.

 Speichern1. 

Displaykontrast? f

1. Wenn Sie nicht speichern, wird der ursprüngliche Wert für den nächsten Anruf festgelegt.
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Ruftonlautstärke einstellen

" Drücken Sie die Wipptaste im Ruhemodus  Seite 15 oder während 
eines Gesprächs.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

" Stellen Sie die Lautstärke lauter oder leiser. Drücken Sie die Wipptas-
te, bis die gewünschte Lautstärke eingestellt ist.

 Speichern.

Ruftonklangfarbe einstellen

" Drücken Sie die Wipptaste im Ruhemodus  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

" Zum Einstellen der Ruftonklangfarbe: Drücken Sie die Wipptaste, bis 
die gewünschte Ruftonklangfarbe eingestellt ist.

 Speichern.

Freisprechmodus an die Raumakustik anpas-
sen
Damit der Gesprächspartner Sie klar verstehen kann, während Sie in 
das Mikrofon sprechen, können Sie das Telefon auf „Normales Zim-
mer“, „Zimmer mit Echo“ und „Ruhiges Zimmer“ setzen, um der Akus-
tik in Ihrer Umgebung gerecht zu werden:

" Drücken Sie die Wipptaste im Ruhemodus  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

" Ändern Sie die Art des Zimmers. Drücken Sie die Wipptaste, bis die 
gewünschte Zimmerart eingestellt ist.

 Speichern.

Ruftonlautstär.? l

Ruftonklangfarb.? f

Freisprechen? f
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Lautstärke des Aufmerksamkeitsrufs einstellen
Der Aufmerksamskeitsruf wird beispielsweise ausgegeben, wenn Sie 
während eines Gesprächs einen zweiten Anruf erhalten.

" Drücken Sie die Wipptaste im Ruhemodus  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

" Ändern Sie das Volumen. Drücken Sie die Wipptaste, bis die ge-
wünschte Lautstärke eingestellt ist.

 Speichern.

Aufmerksam.Ruf? f
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Gesprächseinstellungen

Zweitanruf aktivieren und deaktivieren
Sie können festlegen, ob Sie während eines Gesprächs einen Zweitan-
ruf (Anklopfer) annehmen möchten oder nicht.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Zentrale Kurzwahlnummern

Kurzwahlnummern werden im System gespeichert.

Ihr Administrator stellt Ihnen zum Beispiel das zentrale Kurzwahlver-
zeichnis in gedruckter Form zur Verfügung.

Anrufe mit Kurzwahlnummern tätigen  Seite 43.

Wenn Ihr Telefon zu einer AUN- oder ONS-Gruppe gehört (One 
Number Service/Parallelruf  Seite 105), beachten Sie bitte Fol-
gendes:

Zusätzlich zum Aufmerksamkeitsruf am besetzten Telefon wird 
der Zweitanruf bei den anderen Telefonen der AUN- oder ONS-
Gruppe mit einem Rufton signalisiert.

Schalter? f

Warten? l

Einschalten? l

Ausschalten? l

Kurzwahlnummern werden von Ihrem Administrator konfigu-
riert.
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Kurzwahl mit Erweiterung

Funktionen und Rufnummern sowie zusätzliche Zugangscodes können 
auf einer Kurzwahlnummer gespeichert werden.

Da die Anzahl der Zeichen für einen Kurzwahl-Eintrag begrenzt ist, 
können Sie auch bis zu zehn Kurzwahlnummern für längere Sequen-
zen verknüpfen.

Beispiel:

Sie möchten Ihr Telefon sperren und gleichzeitig die Anrufumleitung 
aktivieren, wenn Sie das Büro verlassen. Diese beiden Aktionen kön-
nen als Sequenz auf eine Kurzwahlnummer gespeichert werden.

Eine weitere Kurzwahlnummer kann gespeichert werden, um die Tele-
fonsperre aufzuheben und die Anrufumleitung zu deaktivieren.

Anrufe mit Kurzwahlnummern tätigen  Seite 43.

Individuelle Kurzwahlnummern

Sie können die Tasten 0 bis 9 mit zehn häufig verwendeten Ruf-
nummern programmieren.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Gewünschte Kurzwahltaste drücken. Wenn die Taste bereits belegt ist, 
erscheint die programmierte Rufnummer auf dem Bildschirm.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Geben Sie die Rufnummer ein.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.
Ihre Eingabe wird gespeichert.

Anrufe mit Kurzwahlnummern tätigen  Seite 43.

Kurzwahlnummern mit Sequenzen werden von Ihrem Administ-
rator konfiguriert.

ñ
Diese Funktion muss von Ihrem Administrator konfiguriert wer-
den.

Ziele l

Kurzwahl f

Ziele 

Ziel eingeben l

Speichern? l
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Funktionstasten programmieren
Sie können die Funktionstasten auf Ihrem 
OpenScape Desk Phone CP110 mit häufig verwendeten Funktionen, 
Rufnummern oder Prozeduren belegen.

Funktionstasten konfigurieren
Siehe auch  Seite 16.

Beispiel: Eine „Parktaste“ konfigurieren

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Drücken Sie eine der drei Tasten, die mit einer Funktion belegt werden 
soll. 

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Die Anzeige gibt den Status der Funktion an  Seite 70.

Die Auswahl der zur Verfügung stehenden Funktionen ist konfi-
gurationsabhängig. Wenn eine Funktion fehlt, wenden Sie sich an 
Ihren Administrator.

Tastenbelegung?



Ändern?

Weitere Funkt. g

Speichern?

Durch Drücken der Taste wird die programmierte Funktion kurz 
aktiviert. Für Funktionen, die ein-/ausgeschaltet werden können, 
wie z. B. den Zweitanruf, drücken Sie einmal, um die Funktion 
einzuschalten, und drücken Sie erneut, um die Funktion auszu-
schalten.
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Zielwahl-/Direktruftasten konfigurieren

Direktruftasten kann eine interne Nummer aus dem OpenScape 4000-
Netzwerk zugewiesen werden.

Eine typische Anwendung von Direktruftasten ist die Chef-/Sekretari-
atskonfiguration  Seite 86.

Siehe auch  Seite 16.

Voraussetzung:  Sie haben eine Taste mit der Funktion „Repdial“ 
oder „Direktruf“ belegt  Seite 26.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Drücken Sie die Zielwahltaste.

oder

Drücken Sie die konfigurierte Direktruftaste.

Rufnummer festlegen
Sie werden aufgefordert, eine neue Nummer einzugeben.

j Geben Sie die Nummer ein.

Bestätigen Sie die angezeigte Option. Ihre Eingabe wird gespeichert.

oder wählen Sie

oder

, um den Vorgang abzubrechen.

Ihr Telefon kann so konfiguriert werden, dass Direktruftasten aus 
datenschutzrechtlichen und persönlichen Sicherheitsgründen 
nicht eingerichtet werden können. Wenden Sie sich an Ihren Ad-
ministrator, wenn Sie Fragen haben.

Ziele g

Zielwahl

Direktruf?

R 

DSS 

Neue Nummer eingeben?

Speichern?

Abbrechen?

Zurück?
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Zusätzliche Funktionen der Zielwahltaste
Voraussetzung: Sie haben eine Zielwahltasten mit einer Rufnummer 
belegt und befinden sich noch im Menü  Seite 27.

An einer automatischen Rückfrageverbindung teilnehmen
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Auf dem Display er-
scheint „RF“:

j Geben Sie die Zielrufnummer ein.

Eine Nummer mit einer Pause eingeben (Beispiel)
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Im Display erscheint 
„P“.

j Geben Sie zusätzliche Nummern ein.

Zielwahltasten mit erweiterten Funktionen
Einige Funktionen sind nicht über das Menü verfügbar, sondern Sie 
müssen Codes eingeben, um darauf zuzugreifen. Diese Codes sind 
hier konfiguriert:
OpenScape 4000. Sie können diese Codes von Ihrem Administrator 
erhalten.

Beispiel: Telefon mit gleichzeitiger Umleitung sperren 

*20 Geben Sie den Telefonsperrcode ein.

#247 Aktivieren Sie den Code für die Anrufumleitung.

j Rufnummer des Ziels eingeben.

Rückfrage

Wenn Sie diese Taste während eines Gesprächs drücken, wird so-
fort eine Rückfrageverbindung eingeleitet. Der erste Gesprächs-
teilnehmer wird geparkt und die Nummer des gespeicherten Ziels 
wird gewählt.

Pause eintragen?

Eine Pause ist drei Zeichen lang.

Die hier verwendeten Codes sind Beispiele und können von den 
Einstellungen in Ihrem System abweichen. 

In vernetzten Systemen muss die Sequenz mit ( enden. 
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Anrufübernahmetaste konfigurieren
Sie können eine Taste für die Übernahme von Anrufen (Übernahme) 
in der Anrufübernahmegruppe oder für Zweitanrufe konfigurieren.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Drücken Sie die Funktionstaste. 

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Die Taste „Übernah-
me“ ist eingerichtet.

Programmierung der Funktionstaste löschen

Rufnummer löschen

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Drücken Sie die Zielwahl-/Direktruftaste.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Tastenbelegung?


Ändern?

Weitere Funkt. g

Anruf übernehm.?

Speichern?

Ziele g

Zielwahl


Löschen?
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Telefonieren

Anrufe empfangen

Anruf über Hörer annehmen

Das Telefon läutet. 

O Hörer abheben1

Anruf über Lautsprecher annehmen 
(F?reisprechen)

Das Telefon läutet.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Anruf über Headset annehmen
Voraussetzung: Sie haben ein Headset angeschlossen.

Das Telefon läutet. Der Anrufer wird angezeigt.

 Drücken Sie die angezeigte Taste. Das Headset ist eingeschaltet.

ggf. " Stellen Sie die Gesprächslautstärke ein.

Zum besseren Verständnis der hier beschriebenen Schritte wird 
empfohlen, das Einführungskapitel „Das 
OpenScape Desk Phone CP110 kennenlernen“  Seite 13 zu le-
sen.

Bei einem ankommenden Anruf werden alle laufenden Einstel-
lungen am Telefon abgebrochen.

1. Lautstärke einstellen  Seite 21.
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Anruf mit Direktruftaste annehmen
Voraussetzung:  Sie haben Direktruftasten auf Ihrem Telefon konfi-
guriert  Seite 17 und  Seite 27.

Die als Direktruf (DSS) konfigurierte Nummer läutet. 

Direktruftaste drücken.

 Sie können die Freisprechfunktion verwenden.

oder

O Hörer abheben1.

Anrufe für ein anderes Teammitglied 
annehmen
Nimmt ein angerufenes Teammitglied einen Anruf nicht innerhalb von 
15 Sekunden (anlagenabhängig) an, so hören die übrigen einen Auf-
merksamkeitsruf.

Im Ruhemodus
Das Telefon läutet. Anruf für" wird am Telefon angezeigt.

O Hörer abheben

und

Drücken Sie die Taste „Übernahme“ ( Seite 29). Damit haben Sie 
jetzt das Gespräch übernommen.

 Sie können die Freisprechfunktion verwenden.

oder

O Hörer abheben1.

Während eines Gesprächs

Taste „Übernahme“drücken.
Der erste Teilnehmer wird geparkt, während Sie mit dem zweiten ver-
bunden sind.

Zweites Gespräch beenden – zurück zum ersten
Bestätigen Sie die Trennung.

DSS 

1. Lautstärke einstellen  Seite 21.

Übernahme 

Übernahme 

Beenden und zurück? l
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Gezielte Rufübergabe
Mit der gezielten Rufübergabe können Sie Anrufe für ein bestimmtes 
Telefon annehmen, d. h. ein Telefon, das ein Kollege Sie gebeten hat, 
abzunehmen, wenn es klingelt.

Bitte wenden Sie sich an Ihren Administrator, um mehr über die Funk-
tionszugangskennzahl und die Tastenkonfiguration zu erfahren.

Gerufene Nebenstelle anzeigen lassen
Wenn die Nummer des Telefons in einer Anrufübernahmegruppe, für 
die Sie einen Anruf annehmen möchten, nicht angezeigt wird (die 
Standardanzeige für Anrufübernahmegruppen ist deaktiviert), können 
Sie den Hörer abnehmen und die Kennzahl für „Display auf Wunsch“ 
eingeben. Fragen Sie Ihren zuständigen Administrator nach dieser 
Kennzahl.

O Hörer abheben.

j Geben Sie die Systemkennzahl für „Display auf Wunsch“ ein (wenden 
Sie sich ggf. an Ihren Administrator).

Die Rufnummer wird angezeigt, sobald Sie die Kennzahl eingegeben 
haben.

Freisprechmodus verwenden 
(Direktansprechen)
Ein Kollege wendet sich mit einem Direktansprechen über den Laut-
sprecher direkt an Sie. Freisprechmodus and Lauthören werden auto-
matisch eingeschaltet.

 Das Antworten über die Freisprechfunktion ist sofort möglich.

oder

O Heben Sie den Hörer ab und beantworten Sie den Anruf.

Sich per Direktansprechen an einen Kollegen wenden  Seite 97.
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Mikrofon ein- und ausschalten

 Um das Mithören des Gesprächspartners bei einer Rückfrage im Raum 
zu verhindern, können Sie das Mikrofon des Hörers oder das Frei-
sprechmikrofon zeitweise ausschalten. 

Gespräch beenden

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder

Í Legen Sie den Hörer auf.

oder

Taste drücken, wenn sie eingerichtet ist.

Nachdem der Anruf beendet wurde (entweder durch Sie oder den an-
deren Gesprächsteilnehmer), wird die Benachrichtigung über die Be-
endigung des Anrufs mit der Dauer des Gesprächs auf dem Telefon-
display angezeigt.

Trennen? 



34 Telefonieren
Telefonieren

Wählen mit abgehobenem Hörer

O Hörer abheben.

j Interne Anrufe: Geben Sie die Rufnummer ein.
Externe Anrufe: Geben Sie dieExtern-Kennzahl und die externe Ruf-
nummer ein.

Wählen mit aufliegendem Hörer

j Interne Anrufe: Geben Sie die Rufnummer ein.
Externe Anrufe: Geben Sie dieExtern-Kennzahl und die externe Ruf-
nummer ein.

Der angerufene Teilnehmer antwortet über den Lautsprecher.

Der Gesprächspartner antwortet über Lautsprecher:
Wählen mit aufliegendem Hörer: Freisprechfunktion.

oder

O Hörer abheben.

Der angerufene Teilnehmer antwortet nicht oder ist be-
schäftigt:

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder

Legen Sie den Hörer auf.

Korrektur eingegebener Rufnummern

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie die gewünschte(n) Ziffer(n) ein.

Rufnummern können nur bei ihrer Eingabe korrigiert werden. 
Rufnummern, die beispielsweise für die Wahlwiederholung ge-
speichert sind, können nicht korrigiert werden.

Neu wählen?
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Mit Zielwahltasten wählen

Voraussetzung:  Sie haben eine Funktionstaste als Zielwahltaste 
eingerichtet  Seite 27.

Drücken Sie die programmierte Zielwahltaste.

Wenn der Gesprächsteilnehmer antwortet: Freisprechen

oder

O Hörer abheben.

Mit angeschlossenem Headset wählen
Voraussetzung: Das Headset ist angeschlossen.

j Interne Anrufe: Geben Sie die Rufnummer ein.
Externe Anrufe: Geben Sie dieExtern-Kennzahl und die externe Rufnummer 
ein.

Drücken Sie die  Headset-Taste.

Die Verbindung wird aufgebaut, sobald Sie Ihre Eingabe beendet haben.

Wahlwiederholung (letzte gewählte Nummer)
Die letzte auf Ihrem Telefon gewählte Rufnummer wird automatisch 
erneut gewählt.

Wahlwiederholung

O Hörer abheben.

Wahlwiederholung aus dem Menü

O Hörer abheben.
oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

123456 

Letzte Nummer wählen? l
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Wahlwiederholung (gespeicherte Nummer)

Voraussetzung: Sie haben eine Rufnummer gespeichert  Seite 61. 

O Hörer abheben.
oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die gespeicherte Rufnummer wird gewählt.

Mit einer Direktruftaste anrufen

Voraussetzung: Sie haben Direktruftasten auf Ihrem Telefon konfi-
guriert  Seite 16 und  Seite 27.

O Hörer abheben.

Wahlwiederholung? f



Telefonieren 37
Teilnehmer aus den Anruflisten anwählen

Unbeantwortete Anrufe zurückrufen

€ Öffnen Sie das Ruhemenü im Ruhezustand ( Seite 15).

Wählen Sie die Liste der unbeantworteten Anrufe aus und bestätigen 
Sie sie.

Wenn es unbeantwortete Anrufe gibt, wird der erste unbeantwortete 
Aufruf mit Datum und Uhrzeit angezeigt. Sie werden informiert, ob der 
Teilnehmer derzeit frei oder beschäftigt ist.

Nach Bedarf auswählen und bestätigen, bis der gewünschte Teilneh-
mer angezeigt wird.
Wählen Sie den angezeigten Teilnehmer aus und bestätigen Sie, um 
diesen anzuwählen.

Gewählte oder beantwortete Teilnehmer anrufen

Drücken Sie die Funktionstaste für die Anrufliste. 

Die Anrufliste wird geöffnet. Sie befinden sich sofort in der Liste „Un-
beant. Anrufe?“.

€µ Auswählen und

bestätigen, um eine andere Liste auszuwählen.

oder

€ Öffnen Sie das Ruhemenü im Ruhezustand ( Seite 15).

Wählen Sie die Liste der unbeantworteten Anrufe aus und bestätigen 
Sie sie.

oder
Wählen Sie die Liste der beantworteten Anrufe aus und bestätigen Sie 
sie.

oder
Wählen Sie die Liste der gewählten Anrufe aus und bestätigen Sie sie.

Nach Bedarf auswählen und bestätigen, bis der gewünschte Eintrag 
angezeigt wird.

Wenn Anrufe verfügbar sind, wird der erste Anruf mit Datum und Uhr-
zeit angezeigt. Sie werden informiert, ob der Teilnehmer derzeit frei 
oder beschäftigt ist.

Wählen Sie den angezeigten Teilnehmer aus und bestätigen Sie, um 
diesen anzuwählen.

Unbeant. Anrufe?

Niels, Bohr

Frei 24.11. 8:16

Nächster Anruf? l

Ausgabe? l



Zurück? l

Unbeant. Anrufe?

Kommen. Anrufe? f

Gehende Anrufe? f

Nächster Anruf? l

Niels, Bohr

Frei 24.11. 8:16

Ausgabe? l
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Eine Eintrag in den Anruflisten löschen

Drücken Sie die Funktionstaste für die Anrufliste. 

Die Anrufliste wird geöffnet. Sie befinden sich sofort in der Liste „Un-
beant. Anrufe?“.

€µ Auswählen und

bestätigen, um bei Bedarf eine andere Liste auszuwählen.

€ Öffnen Sie das Ruhemenü im Ruhezustand ( Seite 15).

Wählen Sie die Liste der unbeantworteten Anrufe aus und bestätigen 
Sie sie.

oder
Wählen Sie die Liste der beantworteten Anrufe aus und bestätigen Sie 
sie.

oder
Wählen Sie die Liste der gewählten Anrufe aus und bestätigen Sie sie.

Auswählen und bestätigen, bis der gewünschte Eintrag angezeigt 
wird.

Auswählen und bestätigen, wenn Sie den Eintrag nicht mehr benöti-
gen.
Verlassen Sie die Anrufliste, indem Sie zweimal Zurück? auswählen 
und bestätigen.



Zurück? l

Unbeant. Anrufe?

Kommen. Anrufe? f

Gehende Anrufe? f

Nächster Anruf? l

Löschen? l
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Einen Teilnehmer aus dem Firmenverzeichnis 
anrufen
Teilnehmer können aus dem Firmenverzeichnis oder aus dem persön-
lichen Firmenverzeichnis ausgewählt werden. 

Für die Zeicheneingabe über den Wahlblock stehen zwei Optionen zur 
Verfügung. Entweder mit der sogenannten Schnellsuche, wie es be-
reits beim DTB verfügbar war, oder auf die übliche Weise mit einem 
Mobiltelefon oder per SMS.

Diese Einstellung kann im Hauptmenü des Firmenverzeichnisses unter 
„Funktionen einrichten?“ (Funktionen einrichten) vorgenommen wer-
den.
1. Mobiltelefon/SMS: Drücken Sie die Nummerntaste, auf der sich der 

gewünschte Buchstabe befindet, bis der Buchstabe auf dem Display 
erscheint. Nach einer kurzen Pause wählen Sie den nächsten Buch-
staben, zum Beispiel b = drücken Sie die Taste mit der Nummer 2 
zweimal; z = drücken Sie die Taste mit der Nummer 9 viermal.

2. Um einen Buchstaben per Schnellsuche auszuwählen, wählen Sie 
mit der Nummerntaste die entsprechende Zeichengruppe aus der 
folgenden Tabelle aus, die diesen Buchstaben enthält. Wählen Sie 
zum Beispiel die Nummerntaste 3 aus, um mit dem ersten Groß-
buchstaben E zu beginnen. Wenn der zweite Buchstabe n ist, dann 
wählen Sie die Nummerntaste 6. Wenn die nächste Sequenz g, e 
und I ist, dann wählen Sie die Nummerntasten 4, 3 und 5 aus. 

Drücken Sie die Funktionstaste für das Firmenverzeichnis. Das Display 
zum Firmenverzeichnis wird geöffnet. 

Zeichen Nummerntaste
a A b B c C 2 2
d D e E f F 3 3
g G h H i I 4 4
j J k K l L 5 5
m M n N o O 6 6
p P q Q r R s S 7 7
t T u U v V 8 8
w W x X y Y z Z 9 9
. , ; L _ + - / * { } [ ] ( ) UND # ! ? $ % 1 1
„Leerzeichen“ 0 0
Weiter #
Zeichen löschen *
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Nach Teilnehmern suchen

Bestätigen Sie beispielsweise die Suche im Firmenverzeichnis.

Bestätigen Sie die Schnellsuche.

Sie werden aufgefordert, den gesuchten Namen einzugeben.

j Geben Sie über den Wahlblock den ersten Buchstaben ein. Der erste 
mögliche Name mit dem eingegebenen Anfangsbuchstaben wird an-
gezeigt (siehe auch  Seite 16).

j Geben Sie einen oder mehrere mögliche Buchstaben ein, bis der ge-
suchte Teilnehmer angezeigt wird. Zeichen, die nicht an der aktuellen 
Position nicht stehen können, werden auch nicht über den Wahlblock 
angeboten.

 Bestätigen Sie das Suchergebnis. 

Der Teilnehmer wird mit Rufnummer angezeigt.

Mögliche Optionen mit einem ausgewählten Teilnehmer

€ Mit der Navigationstaste können Sie die folgenden Optionen auswäh-
len:
• Wählen?
• Nächster Eintrag? 
• 10 Einträge weiter?
• Vorheriger Eintrag?
• 10 Einträge zurück?
• Eintrag kopieren?

 Bestätigen Sie die ausgewählte Option.

" Drücken Sie die entsprechende Taste, um alternativ zum vorherigen 
oder nächsten Eintrag zu scrollen.

oder

€
Auswählen und bestätigen, um die Schnellsuche erneut zu starten.

Firmenverzeichnis? l

Schnellsuche? l

B_auer Marie >

Bo_hr Niels

Fertig? >

Bohr Niels

32443 ?>

Zurück? l
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Teilnehmer anrufen
Der gefundene Teilnehmer wird auf dem Display angezeigt.

 Bestätigen, um die Verbindung umgehend herzustellen.

oder

€
Treffen Sie Ihre Auswahl aus der Liste der Optionen und bestätigen Sie 
sie. Die Verbindung mit dem ausgewählten Teilnehmer wird aufge-
baut. 

Einen Teilnehmer in das persönliche Firmenverzeichnis ko-
pieren
Sie können einen gefundenen Teilnehmer in Ihr persönliches Firmen-
verzeichnis kopieren, damit Sie diesen Teilnehmer beim nächsten Mal 
leichter aufrufen können. 

€
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Der Eintrag wird in 
das persönliche Firmenverzeichnis kopiert.

Anhand der Rufnummer nach einem Teilnehmer suchen
Wenn Sie eine Rufnummer haben und nicht mehr genau wissen, zu 
welchem Teilnehmer sie gehört, können Sie diesen Teilnehmer anhand 
der Rufnummer identifizieren.

Drücken Sie die Funktionstaste für das Firmenverzeichnis. Das Display 
zum Firmenverzeichnis wird geöffnet. 

Bestätigen Sie beispielsweise die Suche im Firmenverzeichnis.

€
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. 

Sie werden aufgefordert, die entsprechende Rufnummer einzugeben.

j Geben Sie die Rufnummer über den Wahlblock ein und bestätigen Sie 
Ihre Eingabe.

Wenn es einen passenden Teilnehmer gibt, wird dieser angezeigt. In-
formationen zur Nutzung der möglichen Optionen finden Sie oben.

Wählen? l

Eintrag kopieren?


Firmenverzeichnis? l

Nach einer Rufnummer suchen? l

Bohr Niels

32443 ?>
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Einträge zum Firmenverzeichnis hinzufügen
Sie können Rufnummern selbst zu Ihrem Firmenverzeichnis hinzufü-
gen.

€
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

€
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Das Display zum Firmenverzeichnis verlassen

€ Wählen Sie mit der Navigationstaste auf der obersten Ebene des Dis-
plays zum Firmenverzeichnis die folgenden Optionen aus:

Bestätigen Sie die angezeigte Option. Sie verlassen das Display zum 
Firmenverzeichnis umgehend.

Persönliches Firmenverzeichnis?

 Neue Nummer?

Beenden? l
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Kurzwahl verwenden

Kurzwahlnummern können auch Befehls- oder Zugriffscode-Sequen-
zen enthalten und mit anderen Kurzwahlnummern verkettet sein 
 Seite 25.

Mit zentralen Kurzrufnummern wählen
Voraussetzung: Sie kennen die zentralen Kurzwahlnummmern 
 Seite 24.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie die Kurzwahlnummer ein.

Die Verbindung wird umgehend hergestellt.

Mit individuellen Kurzwahlnummern wählen
Voraussetzung: Sie haben individuelle Kurzwahlnummern eingerich-
tet  Seite 25.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

0 ... 9 Drücken Sie die eingerichtete Kurzwahltaste.

Die Verbindung wird umgehend hergestellt.

Diese Funktion muss von Ihrem Administrator konfiguriert wer-
den.

Kurzwahl anwenden? f

Kurzwahl anwenden?
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Display zur Gesprächsdauer
Das Display zur Gesprächsdauer wird von Ihrem Administrator konfi-
guriert. Das Display kann entweder die Gesprächsdauer oder die Ge-
sprächsgebühren anzeigen. Es kann auch ausgeschaltet werden. 

Die Gesprächsdauer erscheint in der ersten Zeile des Displays rechts 
im Format HH:MM:SS, und zwar im 24-Stunden-Format. Sie wird 10 
Sekunden nach Gesprächsbeginn angezeigt.

Die Anzeigefunktion für die Gesprächsgebühren muss beim Netzbe-
treiber angefordert und von Ihrem Administrator konfiguriert werden.

Wenden Sie sich an Ihren Administrator, um mehr über das Display 
zur Gesprächsdauer zu erfahren.

Mit Kostenverrechnung wählen
Gespräche nach extern können Sie bestimmten Projekten zuordnen. 

Voraussetzung: Projektnummern (von 1 bis 5) wurden für bestimm-
te Projekte konfiguriert und Sie haben einen Kontocode (ACCT) für 
das Projekt.

Bitte wenden Sie sich an Ihren Administrator, um mehr darüber zu er-
fahren, wie man mit Kostenverrechnung wählt.

Mit Projektzuordnung wählen

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

j Geben Sie einen Servicecode zwischen 61 (für Projektnummer 1) und 
65 (für Projektnummer 5) ein.

j PIN eingeben

oder

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

ggf..

PIN2 bis PIN5 auswählen und bestätigen.

j Externe Rufnummer eingeben.

Tätigen Sie dann wie gewohnt Ihren Anruf  Seite 30.

Genauere Einzelheiten zum Wählen mit Projektzuordnung erhalten Sie 
von Ihrem zuständigen Administrator.

PIN u. Berechtg.? f

PIN 1? l

PIN 2? f

Die Projektzuordnung ist zeitlich begrenzt. Sie wird automatisch 
deaktiviert, wenn Sie Ihr Telefon beispielsweise länger als fünf 
Minuten nicht benutzt haben.
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Per Direktansprechen mit Ihrem Kollegen 
sprechen
Sie können einen internen Teilnehmer über den Lautsprecher seines 
Telefons direkt ansprechen. Sie können auch die Funktionen unter 
„OpenScape 4000“ als „Hausrufanlage“  Seite 96nutzen.

Voraussetzung: Eine als „Direktanspr.“ programmierte Funktions-
taste ist auf Ihrem Telefon konfiguriert. Wenden Sie sich wegen der 
Konfiguration der Funktion zum Anrufen eines Gruppenteilnehmers an 
Ihren Administrator.

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Direktanspr.“.

j Geben Sie die Rufnummer COM Group Index ein.

Z Warten Sie auf den Ton und antworten Sie über die Freisprechfunkti-
on.

oder

O Heben Sie den Hörer ab und sprechen Sie mit dem Gesprächspartner 
am anderen Ende.

Wenn Ihr Anruf nicht beantwortet wird ...

Anklopfen
Voraussetzung: Ein interner Anschluss ist besetzt. Sie möchten Ih-
ren Kollegen dennoch erreichen.

Wählen Sie den Menüpunkt, bestätigen Sie ihn und warten Sie kurz.

Z Ihr Kollege hört während des Anrufs einen Warnton. Wenn das Telefon 
des Kollegen ein Display hat, werden Name und Rufnummer ange-
zeigt.

Direktanspr. 

Wenn der Teilnehmer, mit dem Sie sprechen, den „Ansprech-
schutz“ eingeschaltet hat  Seite 108, wird Ihr Direktanspre-
chen als normaler Anruf empfangen.

Warten? f

Zum Anklopfen müssen Sie über die entsprechende Berechti-
gungsklasse verfügen. Ein Anklopfen ist nicht möglich, wenn der 
angerufene Teilnehmer den Anklopfschutz eingeschaltet hat.
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Override Busy – in ein laufendes Gespräch einsteigen
Voraussetzung: Ein interner Anschluss ist besetzt. Sie müssen die-
sen Kollegen aber unbedingt sprechen.

Wählen Sie den Menüpunkt, bestätigen Sie ihn und warten Sie kurz.

Z Sowohl Ihr Kollege als auch dessen Gesprächspartner hören einen 
Warnton.

Jetzt können Sie sprechen.

Aufschalten? f

Zum Aufschalten müssen Sie über die entsprechende Berechti-
gungsklasse verfügen. Ein Aufschalten ist nicht möglich, wenn 
der angerufene Teilnehmer den Aufschaltschutz eingeschaltet 
hat.
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Anrufe umleiten

Anrufe automatisch umleiten
Die Umleitung von internen und externen Anrufen im System kann 
von Ihrem Administrator für Ihre Leitung konfiguriert und aktiviert 
werden. Folgende Anrufe können umgeleitet werden:
• Alle Anrufe bedingungslos
• Bei besetzter Leitung
• Anrufumleitung bei keiner Antwort

Verzögerte Anrufumleitung
Diese Art der Umleitung kann für Erst- und/oder Zweitanrufe verwen-
det werden.

Erstanruf
Voraussetzung:  „Anrufumleitung bei keiner Antwort“ ist aktiviert 
 Seite 48.

Der Anrufer hört den Klingelton und wird erst nach einer bestimmten 
Zeit an eine andere Nebenstelle umgeleitet ( Seite 52).

Zweitanruf
Voraussetzung: Der Zweitanruf  Seite 24 und „Umleitung für Be-
setztfall/nach Zeitüberschreitung“ oder „Anrufumleitung bei keiner 
Antwort“ sind eingeschaltet  Seite 48.

Wenn ein zweiter Anruf eingeht, hören Sie automatisch einen Anklopf-
ton und sehen Angaben zum Anrufer. Sie haben dann die Möglichkeit, 
diesen Anruf zu beantworten, bevor die Anrufumleitung aktiviert wird 
(vielleicht ist es ja ein dringender Anruf, auf den Sie schon gewartet 
haben). 

Bitte beachten Sie die Beschreibung zur Programmierung der 
Umleitung  Seite 48.
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Anrufumleitung programmieren

Übersicht der Umleitungstypen
Sie können verschiedene Anrufumleitungseinstellungen für Ihren An-
schluss konfigurieren.

Die Arten der Umleitung schließen sich gegenseitig aus, mit Ausnah-
me von „Intern umleiten“ und „Extern umleiten“. Für jede der beiden 
Ausnahmen können Sie ein Umleitungsziel einrichten und aktivieren. 

Wenn Ihr Telefon zu einer ONS-Gruppe gehört (One Number Ser-
vice/Parallelruf  Seite 105), beachten Sie bitte Folgendes:

Die Anrufumleitung kann an jedem Telefon der ONS-Gruppe ein-
gerichtet werden und gilt dann für alle Telefone der ONS-Gruppe.
Die Anrufumleitung zwischen zwei Telefonen in einer ONS-Grup-
pe ist nicht möglich.

Variable Umleitung EIN Alle Anrufe werden an die gespeicherte 
Rufnummer umgeleitet; nach der De-
aktivierung wird die Rufnummer ge-
löscht.

Feste Umleitung EIN Alle Anrufe werden umgeleitet; die ge-
speicherte Rufnummer wird nach der 
Deaktivierung nicht gelöscht.

Uml. für intern EIN Nur interne Anrufe werden umgeleitet.
Uml. für extern EIN Nur externe Anrufe werden umgelei-

tet.
Umleitung besetzt EIN Wenn Ihr Anschluss besetzt ist, wer-

den alle Anrufe umgeleitet.
Umleitung nach Zeit EIN Wenn Sie einen Anruf nicht beantwor-

ten, werden alle Anrufe nach einer be-
stimmten Zeit umgeleitet.

Uml. besetzt/n. Zeit EIN Wenn Ihr Anschluss besetzt ist oder 
Sie einen Anruf nicht beantworten, 
werden alle Anrufe nach einer be-
stimmten Zeit umgeleitet.
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Feste Umleitung (alle Anrufe)
Wenn Sie ein Ziel für eine feste Umleitung programmiert haben, kön-
nen Sie dies über den Taste „Weiterleitung“ aktivieren und deaktivie-
ren (falls konfiguriert). Das programmierte Umleitungsziel bleibt gül-
tig, bis Sie es ändern oder löschen. 

Ein festes Umleitungsziel konfigurieren/ändern

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Bestätigen Sie die angezeigte Option. „Variable Umleitung“ wird ange-
zeigt.

Bestätigen Sie die angezeigte Option. „Feste Umleitung“ wird ange-
zeigt.

Wenn die Anrufumleitung bereits programmiert wurde, wird das Um-
leitungsziel angezeigt.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie die Rufnummer für das Umleitungsziel ein. Jedes zuvor ge-
speicherte Ziel wird überschrieben.

Bestätigen, wenn die Rufnummer vollständig ist.

Feste Umleitung wird gespeichert und eingeschaltet.

Feste Umleitung einschalten
Voraussetzung: Ein festes Umleitungsziel wurde gespeichert 
 Seite 49.

€ Öffnen Sie das Ruhemenü im Ruhezustand ( Seite 15).

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Feste Umleitung ausschalten

Taste Weiterleitung drücken.

oder

€ Öffnen Sie das Ruhemenü im Ruhezustand ( Seite 15).

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Feste Umleitung wird ausgeschaltet. Die Zielnummer bleibt erhalten.

Ziele l

Umleitung? l

Näch. Umleitungstyp? l

Ziel eingeben: f

Speichern? l

Feste Umleitung ein f



Umleitung aus f
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Ein festes Umleitungsziel löschen
Sie können das Ziel für die feste Umleitung löschen.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Bestätigen Sie die angezeigte Option. Auf dem Display werden „Feste 
Umleitung“ und das Umleitungsziel angezeigt. 

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Das Umleitungsziel wird gelöscht. Wenn eine feste Umleitung einge-
schaltet wurde, wird sie nun ausgeschaltet. Die Taste „Weiterleitung“ 
wird deaktiviert.

Ziele l

Umleitung? l

Näch. Umleitungstyp? l

Löschen? f
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Feste Umleitung mittels einer Option ein- und 
ausschalten
Über die Umschaltfunktion können Sie die feste Umleitung ein-/aus-
schalten.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die angezeigte Option aus und bestätigen Sie sie, um die 
feste Umleitung ein- oder auszuschalten. „Feste Umleitung ist einge-
schaltet“ oder „Feste Umleitung AUS“ wird angezeigt.

Variable Umleitung (alle Anrufe)
Bei der variablen Umleitung wird durch die Programmierung eines 
Umleitungsziels die Umleitung für alle Anrufe eingeschaltet. Wird die 
Umleitung ausgeschaltet, wird gleichzeitig das Umleitungsziel ge-
löscht.

Variable Umleitung konfigurieren und einschalten

€ Ruhemenü öffnen  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

j Geben Sie die Rufnummer des Umleitungsziels ein.

Bestätigen, wenn die Rufnummer vollständig ist.

Die Umleitung wird gespeichert und eingeschaltet.

Variable Umleitung ausschalten

€ Ruhemenü öffnen  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Die Umleitung ist 
damit ausgeschaltet. Die Zielnummer wird gelöscht.

Schalter? g

Umleitung? g

Variable Umleitung ein f

Ziele l

Speichern? l

Wenn Sie eine systemübergreifende Nummer eingeben, müssen 
Sie im Anschluss an die Eingabe der Nummer # drücken.

Umleitung aus f
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Zusätzliche Umleitungstypen
Diese Beschreibung gilt für folgende Umleitungstypen:
• Intern umleiten
• Extern umleiten
• Umleitung für Besetztfall
• Anrufumleitung bei keiner Antwort
• Umleitung für Besetztfall/nach Zeitüberschreitung

Die Anrufumleitung wird eingeschaltet, wenn ein Umleitungsziel pro-
grammiert wird. Wird die Umleitung ausgeschaltet, wird gleichzeitig 
das Umleitungsziel gelöscht.

Umleitung konfigurieren und einschalten

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Variable Umleitung wird zuerst angeboten.

Bestätigen, bis der gewünschte Umleitungstyp  Seite 48 in der ers-
ten Zeile angezeigt wird.

Anrufumleitung bei keiner Antwort einrichten
Umleitungstyp mit Status.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie die Rufnummer des Umleitungsziels ein.

Bestätigen, wenn die Rufnummer vollständig ist. Der Status wird auf 
„Variab. Umleitung aus“ gesetzt.

Wählen Sie die angezeigte Option aus und bestätigen Sie sie, wenn 
Sie die voreingestellten 0 Sekunden ändern möchten. 

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Geben Sie die Zeit in Sekunden ein, nach der das System Ihren Anruf 
weiterleiten soll. Sie können bis zu 60 Sekunden eingeben. Wenn Sie 
0 eingeben, wird die Systemumleitungszeit angewendet. Die hier ein-
gestellte Zeit wird auch auf den Umleitungstyp „Umleitung für Be-
setztfall/nach Zeitüberschreitung“ angewendet.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Ziele l

Umleitung? l

Näch. Umleitungstyp? l

Variab. Umleitung aus

Ziel eingeben: f

Speichern? l

Rufdauer bis Umleitung f

Ändern? l

Speichern? l
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Variable Umleitung ausschalten
Für alle anderen Umleitungstypen:

€ Ruhemenü öffnen  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die Umleitung wird ausgeschaltet und die Zielnummer gelöscht.

Displays
Im Ruhemodus  Seite 15 erinnern folgende Signale daran, dass die 
Umleitung eingeschaltet ist:

Feste/variable Umleitung
Die Rufnummer/der Name des Umleitungszieles wird auf dem Display 
angezeigt. 

Intern/extern umleiten
Der Status wird im Display angezeigt.

Umleitung aus f

Die Anrufumleitung kann auch im System  Seite 47 vorkonfigu-
riert werden.

Umleiten zu
220870 PETER f

Umleitung ist eingeschaltet
f

Es gibt keine Anzeigemeldung für die Umleitungstypen „Besetzt“, 
„Keine Antwort“ und „Besetzt/Keine Antwort“. 
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Rückruf nutzen 

Rückruf speichern

Voraussetzung: Beim internen angerufenen Anschluss ist besetzt 
oder keiner antwortet.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Rückruf annehmen

Voraussetzung: Der angerufene interne Anschluss war besetzt. Sie 
haben eine Rückrufanfrage gespeichert.

Z Ihr Telefon läutet.

O Hörer abheben. Sie hören einen Rufton.

oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste. Sie hören einen Rufton.

Rückruf annullieren
Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder Beantworten Sie den Anruf nicht. Nach vierfachem Klingeln wird der 
Rückruf annuliert.

Wenn Ihr Telefon zu einer ONS-Gruppe gehört (One Number Ser-
vice/Parallelruf  Seite 105), beachten Sie bitte Folgendes:

Rückruf bei besetzt wird nur auf dem besetzten Telefon gemel-
det, nicht in der gesamten ONS-Gruppe.
Rückruf bei keiner Antwort n der Mailbox  Seite 18 auf allen in-
ternen Systemtelefonen in einer ONS-Gruppe hinterlassen.

Rückruf? l

Wenn beim angerufenen Teilnehmer besetzt war, erfolgt der 
Rückruf automatisch.
Wenn der angerufene Teilnehmer nicht geantwortet hat, wird 
eine Nachricht im Postfach des angerufenen Teilnehmers hinter-
lassen.

Wenn der Teilnehmer die Umleitung eingeschaltet hat 
 Seite 48, erhalten Sie den Rückruf vom Ziel der Anrufumlei-
tung. 

Rückruf abbrch.?
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Auf eine Rückrufanfrage antworten
Voraussetzung: Sie haben mindestens eine Rückrufanfrage erhalten 
 Seite 17.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Informationen zum Anrufer werden angezeigt  Seite 17.

Auswählen und bestätigen, bis der gewünschte Eintrag angezeigt 
wird.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Der Teilnehmer wird angerufen und der Eintrag wird aus der Liste ge-
löscht.

Gespeicherten Rückruf kontrollieren/löschen

Voraussetzung: Sie haben einen Rückruf gespeichert  Seite 54.

€ Ruhemenü öffnen  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Der jüngste Eintrag wird zuerst angezeigt.

Auswählen und bestätigen, um zusätzliche Einträge anzeigen zu las-
sen.

Einen angezeigten Eintrag löschen
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Abruf beenden

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Nächster Eintrag? f

Ausgabe? l

Rückrufziele zeigen? f

Nächst. Rückruf? l

Löschen? f

Abbrechen? m
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Während eines Gesprächs

Auf Freisprechen umschalten
Im Raum anwesende Personen können an Ihrem Gespräch teilneh-
men.

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch über Hörer.

Í Halten Sie die Taste gedrückt und legen Sie den Hörer auf. Lassen Sie 
dann die Taste los und setzen Sie Ihr Gespräch fort1.

US-Modus
Wenn Ihr Kommunikationssystem auf US-Modus eingestellt ist (wen-
den Sie sich an Ihren Administrator), müssen Sie beim Auflegen des 
Hörers die Lautsprechertaste nicht gedrückt halten, um in den Frei-
sprechmodus zu wechseln.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Í Hörer auflegen. Gespräch fortsetzen1.

Auf Hörer umschalten

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch durch Freisprechen.

O und  h Hörer abheben. Gespräch fortsetzen. Das Freisprech-Mikrofon ist aus-
geschaltet.

Lauthören im Raum während des Gesprächs
Sie können andere Personen im Raum am Gespräch teilnehmen las-
sen. Lassen Sie den Gesprächspartner wissen, dass Sie den Lautspre-
cher eingeschaltet haben.

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch über Hörer.

Einschalten

 Drücken Sie die angezeigte Taste. Das Freisprech-Mikrofon bleibt aus-
geschaltet.

Ausschalten

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

1. Lautstärke einstellen  Seite 21.
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Mikrofon ein- und ausschalten

 Um das Mithören des Gesprächspartners bei einer Rückfrage im Raum 
zu verhindern, können Sie das Mikrofon des Hörers oder das Frei-
sprechmikrofon zeitweise ausschalten. 

Gespräch beenden

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder

k Hörer auflegen.

oder

Taste drücken, wenn sie eingerichtet ist.

Gespräch parken
Sie können bis zu 10 interne und/oder externe Gespräche auf dem
OpenScape 4000 parken und sie an einem anderen Telefon wieder 
aufnehmen.

Es gibt zwei Möglichkeiten, ein Gespräch zu parken:
• Automatisch parken
• Manuell parken

Gespräche können nicht geparkt werden, wenn:
• Alle Parkpositionen belegt sind.
• Die Parkposition, die Sie nutzen möchten, belegt ist.
• Der Anschluss der Vermittlungsplatz ist.
• Der Anruf eine Rückfrage ist.
• Der Anruf in einer Konferenz ist.

Gespräch automatisch parken
Sie können ein Gespräch automatisch in einer freien Parkposition auf 
Ihrem Telefon parken und auf Ihrem eigenen Telefon oder auf einem 
anderen abrufen.

Gespräch parken

Drücken Sie die programmierte Taste „Gruppenparken“. Die erste 
freie Parkposition wird verwendet und auf dem Display angezeigt. Das 
Gespräch ist geparkt. 

k Hörer auflegen.

Trennen? 

Gruppenparken 

Sie können das Gespräche auch zuerst halten, indem Sie „Rück-
frage?“ bestätigen und dann das Gespräch parken.
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Gespräch aus Parken übernehmen

Drücken Sie die programmierte Taste „Gruppenparken“.

0 ... 9 Geben Sie die Parkpositionsnummer des geparkten Gesprächs ein und 
fahren Sie mit dem Gespräch fort.

Gespräch manuell parken
Sie können ein Gespräch manuell in einer freien Parkposition auf Ih-
rem Telefon parken und auf Ihrem eigenen Telefon oder auf einem an-
deren abrufen. Diese Funktion kann auch auf Telefonen durchgeführt 
werden, die kein Display besitzen.

Gespräch parken
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie Zielrufnummer ein.

Das Gespräch ist geparkt.

k Hörer auflegen.

Wenn die Funktion „Parken“ nicht verfügbar ist, erhalten Sie akusti-
sche und visuelle Benachrichtigungen.

Bestätigen Sie und setzen Sie das Gespräch fort.

oder

k Hörer auflegen. Sie erhalten einen Wiederruf für den Anruf in der War-
teschleife.

Geparktes Gespräch annehmen

Ì Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Parken 

Bei Rufnr. parken? f

Zurück zum Wartenden? l

Parkabfrage?
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Zweiten Teilnehmer anrufen (Rückfrage)
Während eines Gesprächs können Sie einen zweiten Teilnehmer anru-
fen. Die Verbindung zum erste Gesprächsteilnehmer wird auf Halten 
gelegt.

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Rufnummer des zweiten Teilnehmers eingeben und bestätigen.

oder Nummer aus der Anruferliste auswählen, siehe  Seite 37.

oder Nummer aus dem Firmenverzeichnis auswählen, siehe  Seite 39.

Rückfrage beenden
Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Das Rückfragegespräch wird getrennt. Das Gespräch mit dem ersten 
Teilnehmer wird wieder aufgenommen.

Zum jeweils wartenden Teilnehmer wechseln (Makeln)
Voraussetzung: Sie führen ein Rückfragegespräch.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Sie wechseln zum wartenden Teilnehmer.

Beenden eines Makelvorgangs
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Der aktive Anruf wird getrennt und der gehaltene Anruf wird wieder-
hergestellt.

Gesprächspartner in einer Dreierkonferenz kombinieren
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Z Ein Aufmerksamskeitsruf macht Sie darauf aufmerksam, dass jetzt 
eine Telefonkonferenz zwischen allen drei Teilnehmern im Gange ist.

Rückfrage? l

Beenden und zurück? l

Makeln? f

Beenden und zurück? l

Konferenz? f

Wenn die Sprachverschlüsselung nicht aktiviert ist oder auf dem 
Telefon eines Konferenzteilnehmers nicht verfügbar ist, ist die 
gesamte Konferenz nicht sicher. Es kann darauf hingewiesen 
werden, dass der Anruf nicht sicher ist  Seite 110.
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Gespräch übergeben
Wenn Ihr Gesprächspartner mit einem Ihrer Kollegen sprechen möch-
te, können Sie den Anruf übergeben.

Mit Ankündigung übergeben
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Rufnummer des gewünschten Teilnehmers eingeben und bestätigen. 
Gesprächspartner ankündigen.

k Hörer auflegen.

Ohne Ankündigung übergeben
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Rufnummer des gewünschten Teilnehmers eingeben und bestätigen.

k Hörer auflegen.

Rückfrage? l

Übergabe einleit.? f

Wenn zwischen den anderen beiden Teilnehmern nicht innerhalb 
einer konfigurierbaren Zeit, z. B. 40 Sekunden, eine Verbindung 
hergestellt wurde, werden Sie erneut angerufen. Sie werden er-
neut mit dem ersten Teilnehmer verbunden.
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Rufnummern für die Wahlwiederholung 
speichern

Aktuelle Rufnummer speichern

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch. Die Nummer Ihres Ge-
sprächspartners wird auf dem Display angezeigt.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Beliebige Rufnummer speichern
Voraussetzung: Ihr Telefon befindet sich im 
Ruhezustand. Seite 15

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Geben Sie die Rufnummer ein.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Diese Rufnummer wird unter dem Ruhemenüeintrag „Wahlwie-
derholung?“ gespeichert und überschreibt zuvor gespeicherte 
Rufnummern. Wählen Sie die gespeicherte Nummer aus dem Ru-
hemenü  Seite 36.

Nummer speichern? f

Ziele l

Wahlwiederholung? f

Ziel eingeben l

Speichern? l
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Zweitanruffunktion verwenden

Zweitanruf über das Menü annehmen
Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch und die Funktion „Warten/
Aufschalten“ ist eingeschaltet ( Seite 24).

Z Ein zweiter Anruf wird über den Anklopfton gemeldet. Der Anrufer hört 
den Rufton, als wären Sie „frei“.

Wählen Sie die angezeigte Option aus und bestätigen Sie sie[1].

h Sie können mit dem zweiten Teilnehmer sprechen. Die Verbindung 
zum ersten Teilnehmer wird gehalten.

Zweitanruf mit einer Funktionstaste annehmen
Voraussetzung:  „Zweitanruf“ ist eingeschaltet ( Seite 24). Die 
Funktionstaste „Übernahme“ ( Seite 29) ist programmiert.

h Sie führen ein Gespräch.

Z Sie hören einen Aufmerksamkeitsruf. 

Drücken Sie die Funktionstaste „Übernahme“. 

h Sie sind mit dem Zweitanrufer verbunden. Der erste Gesprächsteil-
nehmer wartet.

Zweitgespräch beenden und erstes Gespräch fortsetzen
Bestätigen Sie die Trennung.

oder

k j Hörer auflegen und erneut abheben.

Zweitgespräch beenden und erstes Gespräch fortsetzen
Bestätigen Sie die Trennung.

oder

k j Hörer auflegen und erneut abheben.

Anklopfer übern.? l

Übernahme 

Beenden und zurück? l

Beenden und zurück? l
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Befehle mit Tonwahl eingeben (DTMF 
Nachwahl)
Nachdem Sie eine Rufnummer gewählt haben, können Sie die DTMF-
Tonwahl (DTMF – Dual-Tone Multifrequenz-Signalisierung) aktivieren, 
um Geräte wie Anrufbeantworter oder Systeme zur automatischen 
Verzeichnisanfrage oder Schaltsysteme über Befehlseingaben zu be-
dienen.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Sie können nun Befehle mit den Tasten 0 bis 9, der Sternchen-Taste 
und der Raute-Taste eingeben.

Weitere Funkt. f

DTMF Nachwahl? f

Beim Beenden der Verbindung wird auch die MFV-Nachwahl be-
endet.

Je nach Systemkonfiguration kann „DTMF Nachwahl?“ sofort 
nach Eingabe der Nummer angezeigt werden. In diesem Fall kön-
nen Sie sofort nach der Wahl einer Rufnummer Befehle eingeben.
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Konferenz
Sie können bis zu 8 interne und externe Teilnehmer in eine Konferenz 
aufnehmen. Benutzer mit optiPoint, OpenStage oder OpenScape Tele-
fonen können alle folgenden Funktionen gleichzeitig ausführen oder 
nutzen. ISDN-Telefone und externe Teilnehmer sind passive Nutzer – 
sie können nur in die aktuelle Konferenz aufgenommen werden.

Sie können Teilnehmer und Konferenzen aus einem Remote-System in 
Ihre Konferenz aufnehmen. Die Remote-Teilnehmer können eine eige-
ne Konferenz einrichten und erweitern. Die Teilnehmer aus dieser 
Konferenz sind in Ihrer aktuellen Konferenz enthalten. Sie können je-
doch die unten aufgeführten Funktionen nicht ausführen/verwenden.

Folgende Funktionen werden für alle Konferenzteilnehmer mit optiPo-
int, OpenStage oder OpenScape Telefonen unterstützt.
• Einrichten einer Konferenz, indem man einen Teilnehmer anruft, ei-

nen Anruf erhält, einen Rückfrageanruf tätigt oder einen zweiten An-
ruf erhält.

• Beantwortung eines zweiten Anrufs und Aufnahme des Anrufers in 
die Konferenz.

• Makeln zwischen der Konferenz und einem Rückfrageanruf oder ei-
nem zweiten Anruf.

• Durchführung eines Rückfrageanrufs während einer Konferenz und 
Verbindung desselben mit der Konferenz.

• Vernetzung von Konferenzteilnehmern von zwei unabhängigen Kon-
ferenzen über ein Remote-Netzwerk.

• Parken der Konferenz, wenn Leitungstasten installiert sind.
• Einen Überblick über alle Konferenzteilnehmer erhalten.
• Übergabe einer Konferenz an einen neuen Teilnehmer.

Die aufgeführten Funktionen können von allen Konferenzteilnehmern 
gleichzeitig durchgeführt werden.
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Konferenz einrichten

Eine Konferenz aus einem Einzelanruf einleiten
h Sie führen ein Gespräch. 

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Zweiten Teilnehmer anrufen.
Informieren Sie diesen Teilnehmer, dass eine Konferenz eingeleitet 
wird.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Diese Meldung wird dann angezeigt.

Eine Konferenz aus einem Rückfrageanruf einrichten
Sie sind mit einem Teilnehmer verbunden und rufen einen zweiten 
Teilnehmer an.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Zweiten Teilnehmer anrufen.
Informieren Sie diesen Teilnehmer, dass eine Konferenz eingeleitet 
wird.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Eine Konferenz aus einem zweiten Anruf einrichten
Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch und erhalten einen Zweit-
anruf  Seite 62.

Z Sie hören einen Aufmerksamkeitsruf.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

h Sie sind mit dem Zweitanrufer verbunden. Der andere Gesprächsteil-
nehmer wartet.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Konferenz einleiten? f

Konferenz? l

Konf. 1-2-3
Konferenz erweitern? l

Rückfrage? f

Konferenz? f

Anklopfer übern.? f

Konferenz? f



66 Telefonieren
Konferenz erweitern
Jeder Teilnehmer der Konferenz kann diese erweitern, 
• indem er einen anderen Teilnehmer anruft und verbindet,
• einen Teilnehmer aus einer Rückfrage mit der Konferenz verbindet, 

oder
• indem er einen zweiten Anruf annimmt und den Anrufer zur Konfe-

renz hinzufügt.

Einen bestimmten Teilnehmer anrufen und verbinden
Sie wollen einen anderen Teilnehmer anrufen und mit der Konferenz 
verbinden.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Neuen Teilnehmer anrufen.
Informieren Sie diesen Teilnehmer, dass er oder sie zu einer Konferenz 
hinzugefügt wird.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. 

Falls sich der neue Teilnehmer nicht meldet
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die Konferenz aus einem Rückfrageanruf erweitern
Sie möchten während der Konferenz eine Rückfrage tätigen.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Einen Teilnehmer anrufen. Parken Sie die Rückfrage.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder

Makeln Sie zwischen Konferenz und Rückfrage.

oder

Auswählen und bestätigen, um die Rückfrage zu beenden und zur 
Konferenz zurückzukehren.

Konferenz erweitern? l

Konferenz? l

Zurück zur Konferenz? f

Rückfrage? f

Konferenz? f

Makeln? l

Zurück zur Konferenz? l
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Einen zweiten Anruf annehmen und zur Konferenz hinzu-
fügen
Wenn Sie während der Konferenz einen zweiten Anruf erhalten 
 Seite 62, können Sie diesen Teilnehmer mit der Konferenz verbin-
den.

Voraussetzung: Sie führen ein Gespräch in einer Konferenz und er-
halten einen Zweitanruf.

Z Sie hören einen Aufmerksamkeitsruf.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

h Sie sind mit dem Zweitanrufer verbunden. Die Konferenzteilnehmer 
werden geparkt.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Konferenz übergeben
Jeder Teilnehmer kann die Konferenz an einen Dritten übergeben, der 
über eine Rückfrage oder über die Funktion „Konferenz erweitern?“ 
angerufen wurde. Dieser Teilnehmer ist noch nicht Teilnehmer der 
Konferenz. Die Konferenz kann nicht an einen Zweitanruf übergeben 
werden.

Voraussetzung: Sie sind in einer Telefonkonferenz.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Die Konferenzteil-
nehmer werden geparkt.

j Einen Teilnehmer anrufen .

oder

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Rufen Sie einen Teilnehmer an und kündigen Sie die Übergabe an.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Damit haben Sie die Konferenz verlassen.

k Hörer auflegen.

Anklopfer übern.? l

Konferenz? l

Rückfrage? f

Konferenz erweitern? l

Konferenz übergeben? f
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Konferenzteilnehmer trennen
Sie sind mit einer Konferenz verbunden und möchten einen der Teil-
nehmer trennen.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die Rufnummer und ggf. der Name des Konferenzmitglieds mit der 
niedrigsten Mitgliedsnummer werden in der ersten Zeile des Displays 
angezeigt.

Bestätigen, um das nächste Mitglied anzuzeigen.

oder

Auswählen und bestätigen, um das Display zu beenden.

oder

Auswählen und bestätigen, um diesen Teilnehmer von der Konferenz 
zu trennen. Wenn es nur drei Mitglieder gab, ist die Konferenz nun be-
endet.

Das zuletzt hinzugefügt Mitglied trennen
Sie möchten den Teilnehmer trennen, der zuletzt zur Konferenz hin-
zugefügt wurde.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Das zuletzt hinzu-
gefügte Mitglied wird getrennt. Wenn es nur drei Mitglieder gab, ist die 
Konferenz nun beendet.

Die Konferenz parken

 Drücken Sie die Taste, um die Telefonkonferenz zu parken.

Bestätigen Sie die Rückkehr zur Konferenz.

Eine Konferenz auf einer Leitung parken
Auf MultiLine-Telefonen können Sie die Konferenz zum Beispiel parken 
und einen weiteren Anruf auf einer anderen Leitung durchführen.

 Drücken Sie die Taste, um die Telefonkonferenz zu parken.

Drücken Sie die Leitungstaste für die geparkte Konferenz, um wieder 
mit der Konferenz verbunden zu werden.

Teilnehm. Anzeig.? f

220870 Coco 

Nächster Teilnehmer? l

Zurück? m

Teilnehm. Trenn.? f

Letzten Tln. trennen? f

Zurück zur Konferenz?

Leitung 1 
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Anrufe über mehrere Leitungen 
tätigen (MultiLine)

Leitungstasten
An einem OpenScape Desk Phone CP110 können auf den program-
mierbaren Funktionstasten Leitungstasten eingerichtet werden. Jede 
Taste, der die Funktion „Leitung“ zugewiesen wird, wird als Leitung 
behandelt. Das bedeutet, dass bis zu vier Leitungen konfiguriert wer-
den können.

Man unterscheidet zwischen Haupt- und Nebenleitungen. Jede dieser 
Leitungstypen kann privat oder gemeinsam genutzt werden 
 Seite 70.

Leitungstasten werden von Ihrem Administrator konfiguriert. 

Das folgende Diagramm zeigt, wie Telefone mit mehreren Leitungstas-
ten in einem Team verbunden sind.
3234 ist die rufnummer von Hr. Matthews, 3235 ist die Rufnummer 
von Hr. Miller und 3236 ist die Rufnummer von Hr. Saddler. Auf allen 
drei Telefonen können Anrufe über alle drei Leitungen erfolgen. Die 
Zeile für Ihre eigene Nebenstellennummer ist jedoch immer die 
Hauptleitung.

Hauptleitung
Jedes MultiLine-Telefon besitzt eine Hauptleitung. Diese Leitung ist für 
gewöhnlich über Ihre öffentliche Rufnummer erreichbar. Eingehende 
Anrufe an Ihre Rufnummer werden auf dieser Leitung signalisiert.

Um Konflikte zwischen den einzelnen MultiLine-Telefonen zu ver-
hindern, können Anrufschutz und Anrufumleitung nur für die 
Hauptleitung genutzt werden.

3234 (Hauptleitung)
3235 „Miller“
3236 „Saddler“

3235 (Hauptleitung)
3234 „Matthews“

3236 „Saddler“

3236 (Hauptleitung)

3234 „Matthews“

3235 „Miller“

Telefon von Hr. Matthews

Telefon von Hr. Miller

Telefon von Hr. Saddler
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Nebenleitung
Die Nebenleitung an Ihrem Telefon wird von einem anderen Teilneh-
mer im System als Hauptleitung genutzt. Ihre Hauptleitung kann 
gleichzeitig mit einer Nebenleitung auf einem anderen Telefon im Sys-
tem konfiguriert werden.

Leitungsnutzung

Private Leitung
Eine Leitung, die nur von einem Telefon genutzt wird. Diese Leitung 
kann nicht von einem anderen Telefon als Nebenleitung eingesetzt 
werden.

Gemeinsam genutzte Leitung
Eine Leitung, die an mehreren Telefonen eingerichtet ist. Alle Telefone, 
die diese Leitung teilen, erhalten den Status auf dem Display ange-
zeigt (falls konfiguriert). Wenn z. B. eine gemeinsam genutzte Leitung 
von einem Telefon genutzt wird, erhalten alle anderen Telefone, die 
diese Leitung teilen, die Statusinformation, dass die Leitung besetzt 
ist.

Direktrufleitung
Eine Leitung mit der direkten Verbindung zu einem anderen Telefon. 
Sie können den Status auf dem Display sehen.

Benachrichtigung auf dem Display
Der Statustext auf dem Display wird über den Status der Taste ge-
steuert. Die Leitungs- oder Funktionstaste kann ähnlich wie eine LED 
blinken oder durchgehend leuchten.

Meine Lei- Leitung 2 Leitung 3
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LED-Anzeigen auf Leitungstasten

Vorschau
Sie tätigen einen Anruf über eine einzelne Leitung. Der Status auf der 
anderen Leitungstaste blinkt schnell. Die Funktion „Leitungsvorschau“ 
zeigt Ihnen, wer auf dieser Leitung anruft. Diese Informationen wer-
den auf Ihrem Display angezeigt. Außerdem können Sie feststellen, 
welcher Anrufer auf einer Leitungstaste wartet, den Sie vorher ins 
„Halten“ oder „exklusive Halten“ gelegt haben. Informationen können 
Sie sich auch über den Anrufer der aktiven Leitung anzeigen lassen.

Voraussetzung: Sie haben ein Gespräch auf einer Leitungstaste an-
genommen. Der Status auf der Status auf der anderen Leitungstaste 
blinkt schnell und die Funktionstaste „Vorschau“ ist konfiguriert.

Voranzeige einschalten

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Vorschau“.

Gewünschte Leitungstaste drücken. 

Informationen über den Anrufer oder den gehaltenen/geparkten Teil-
nehmer werden angezeigt.

Voranzeige ausschalten

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Vorschau“. 

Die Menüzeile und die Gesprächsdauer werden wieder angezeigt.

Status Bedeutung
Standard – Die Leitung befindet sich im Ruhezustand.

Blinken1

1 In diesem Handbuch werden blinkende Textfelder durch dieses Symbol 
dargestellt, unabhängig vom Blinkintervall. Das Blinkintervall steht für un-
terschiedliche Zustände, die an den entsprechenden Stellen im Handbuch 
genau beschrieben sind.

– Ankommender Ruf auf der Leitung.
– Die Leitung befindet sich im Haltemodus.

Durchge-
hend 
leuchten

– Die Leitung ist besetzt.

Vorschau 

Leitung 1 

Vorschau 
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Anrufe mit den Leitungstasten 
annehmen
Wenn mehrere Anrufe gleichzeitig eingehen, können Sie Anrufe in der 
Reihenfolge, in der sie angeboten werden, wie normal beantworten. 
Sie können jedoch auch andere Anrufe vorziehen.

Voraussetzung: Ihr Administrator hat die Reihenfolge festgelegt, in 
der eingehende Anrufe zu den Leitungstasten weitergeleitet werden 
sollen.

Anrufe in der Reihenfolge annehmen, in der sie 
angeboten werden

Ihr Telefon läutet (Ruf). Die Anrufer-ID wird angezeigt. Der Status auf 
der anderen Leitungstaste blinkt schnell.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Anrufe vorziehen

Ihr Telefon läutet (Ruf). Die Anrufer-ID wird angezeigt. Die LED der 
angebotenen Leitungstaste blinkt schnell. Der Status auf der anderen 
Leitungstaste blinkt schnell.

Vorgezogene Leitungstaste drücken. Die Anrufer-ID wird kurz ange-
zeigt.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Leitung 1 
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Läuten (Ruf) ein-/ausschalten
Wenn Sie auf einer Leitung telefonieren, kann das Läuten für andere 
eingehende Anrufe Ihr aktuelles Gespräch stören. Ist die Funktion 
„Rufabschaltung“ eingeschaltet, läutet Ihr Telefon nicht mehr. Einge-
hende Anrufe werden dann nur signalisiert, wenn die entsprechende 
Leitungstaste blinkt.

Mit programmierter Funktionstaste „Rufabschaltung“

Zum Ausschalten des Läutens:
Drücken Sie die Funktionstaste „Rufabschaltung“.
Das Telefon läutet nicht bei eingehenden Anrufen.

Zum Einschalten des Läutens:
Drücken Sie die Funktionstaste „Rufabschaltung“.
Das Telefon läutet bei eingehenden Anrufen.

Über das Programm-/Service-Menü

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Anrufe auf Leitungen umleiten
Wenn Sie die Anrufumleitung für eine gemeinsame Leitung aktivieren 
 Seite 70, wird die Leitung in der Regel auch an andere Telefone um-
geleitet.

Das Einrichten einer Anrufumleitung für eine bestimmte Leitung er-
folgt nach dem gleichen Verfahren wie die bereits beschriebene Um-
leitung. Sie müssen einfach sicherstellen, dass die gewünschte Lei-
tung bereits belegt ist.

Leitungstaste für die gewünschte Leitung drücken.

Lesen Sie weiter auf  Seite 48.

Rufabschaltung 

Rufabschaltung 

Schalter? g f

Rufabschaltung? f

Ausschalten? f

Einschalten? f

Leitung 
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Rufumschaltung:
Wenn Sie Ihren Arbeitsplatz vorübergehend verlassen oder nicht ge-
stört werden möchten, können Sie die Rufumschaltung für an Ihre Lei-
tung eingehende Anrufe an ein anderes Ziel aktivieren. Dabei kann für 
jede Leitung eine Funktionstaste „RULTG“ (Rufumschaltung/Leitung) 
programmiert werden.

Einschalten

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „RULTG“. Die LEDs an 
Ihrem Telefon und am Zieltelefon leuchten. Wenn Sie einen Anruf er-
halten, blinkt nur die Leitungstaste, aber das Telefon klingelt nicht. 
Der Anruf wird an allen anderen Teamtelefonen signalisiert.

RULTG 
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Mit Leitungstasten wählen
Ihr Telefon kann mit automatischer oder auswählbarer Leitungsbele-
gung eingerichtet sein. Ihr Administrator legt fest, ob und welche Lei-
tung automatisch belegt werden soll, wenn der Hörer abgenommen 
oder der Freisprechmodus aktiviert wird.

Mit automatischer Leitungsbelegung wählen

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Das Display zeigt kurz Leitungsnummer und Leitungszustand an und 
fordert dann zum Wählen auf.

Beispiel:

Die Leitung 220870 wurde automatisch ausgewählt.

j Geben Sie die Rufnummer ein.

Mit auswählbarer Leitungsbelegung wählen
j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Sie werden zum Drücken einer freien Leitungstaste aufgefordert.

Freie Leitungstaste drücken.

Beispiel:

Die Leitung 220870 wurde automatisch ausgewählt.

j Geben Sie die Rufnummer ein.

Mit der Meldung „Bitte Leitung wählen“ auf dem Display werden 
Sie aufgefordert, eine Leitung zu belegen, wenn Sie den Hörer 
abheben oder die Lautsprechertaste drücken.

 aktiv220807

Bitte Leitung wählen

Leitung 

 aktiv220807
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Mit einer Direktruftaste anklopfen
Voraussetzung: Sie haben Direktruftasten auf Ihrem Telefon konfi-
guriert  Seite 16 und  Seite 27. Die Leitung des Teilnehmers, den 
Sie anrufen möchten, ist besetzt.

Direktruftaste drücken.

Der angerufene Teilnehmer nimmt Ihrem anklopfenden Anruf an.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Leitung 

Der Status auf der anderen Leitungstaste blinkt schnell, siehe 
 Seite 70.
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Während eines Gesprächs

Einen Anruf auf der Leitungstaste halten

Taste „Halten“drücken.

Einen Anruf auf einer Leitungstaste parken 
und den geparkten Anruf wieder annehmen

Voraussetzung: Sie haben ein Gespräch auf einer Leitungstaste an-
genommen  Seite 72 oder Sie führen ein Rückfragegespräch.

Drücken Sie kurz die Leitungstaste, die Sie gerade verwenden.

oder

Drücken Sie die angezeigte Taste.

Die Leitungstaste, auf der das Gespräch geparkt ist, blinkt langsam. 
Das Gespräch kann an jedem Telefon im Team fortgesetzt werden, an 
dem der Status der angebotenen Leitungstaste schnell blinkt.

Das geparkte Gespräch wieder annehmen

Leitungstaste drücken. Gespräch fortsetzen.

Einen Anruf auf einer Leitungstaste auf 
exklusiv parken und den geparkten Anruf 
wieder annehmen

Voraussetzung: Sie haben ein Gespräch auf einer Leitungstaste an-
genommen oder Sie führen ein Rückfragegespräch, das nur Sie wei-
terführen können, wollen oder dürfen.

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Exklusiv Halten“.

oder
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die Leitungstaste, auf der das Gespräch geparkt ist, blinkt langsam. 
Das Gespräch kann nur an Ihrem Telefon fortgesetzt werden und wird 
an keinem anderen Telefon mehr signalisiert.

Halten 
Ihre OpenScape 4000-Anlage kann auch so konfiguriert sein, 
dass das Gespräch durch Drücken der Leitungstaste gehalten 
wird. Bitte testen Sie dies oder wenden Sie sich an Ihren Admi-
nistrator.

Leitung 

Halten 

Leitung 

Exklusiv Halten 

Exklusiv Halten? f
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Das geparkte Gespräch wieder annehmen

Leitungstaste drücken. Gespräch fortsetzen.

Einen bestimmten geparkten Anruf annehmen

Eine Kollegin/ein Kollege in einem Großraumbüro hat ein Gespräch auf 
einer Leitungstaste geparkt und bittet Sie, das Gespräch zu überneh-
men. Sie haben keinen Zugriff auf diese Leitung.

j Hörer abheben.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Geben Sie die Rufnummer des Telefons ein, an dem das Gespräch ge-
parkt wurde. Auf diese Weise können Sie den Anruf beantworten.

Wahlwiederholung für eine bestimmte Leitung 
(gespeicherte Rufnummer)
Falls diese Art der Wahlwiederholung in Ihrem System eingerichtet ist, 
können Sie für die spätere Wahlwiederholung auf einer bestimmten 
Leitung eine Rufnummer speichern  Seite 79. Die gespeicherte Ruf-
nummer wird mit der Leitungstaste und der Wahlwiederholung ge-
wählt.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Diese Meldung erscheint auf dem Display.

Die betreffende Leitungstaste drücken.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder

Drücken Sie die angezeigte Taste. Die Rufnummer ist für die aktuelle 
Leitung gespeichert.

Leitung 

Gezielte Übernahme? f

Bitte Leitung wählen

Leitung 
Wahlwiederholung? f



Die von Ihnen auf einer bestimmten Leitung gespeicherte Wahl-
wiederholung wurde möglicherweise von einem anderen Team-
mitglied überschrieben.
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Letzte für eine bestimmte Leitung gewählte 
Nummer
Die zuletzt über Ihre Hauptleitung gewählte Rufnummer wird gespei-
chert. 

Wenn diese Art der Wahlwiederholung in Ihrem System konfiguriert 
ist, wird jede zuletzt für die aktuelle Leitung gewählte Nummer auto-
matisch für die Wahlwiederholung gespeichert.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Gewünschte Leitungstaste drücken. 

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Rufnummern für „Wahlwiederholung auf 
Leitung“ speichern

Voraussetzung: Es muss „Wahlwiederholung für eine bestimmte Lei-
tung“ konfiguriert sein, nicht „Wahlwiederholung (zuletzt gewählte 
Nummer)“.

Die gewählte Rufnummer oder Rufnummer eines Anrufers 
speichern
Sie haben einen Teilnehmer auf einer bestimmten Leitung angerufen, 
und dieses Gespräch ist noch im Gange. Oder Sie wurden von einem 
anderen Teilnehmer angerufen, dessen Rufnummer angezeigt wird, 
und dieses Gespräch ist noch im Gange.

Drücken Sie die angezeigte Taste. Die Rufnummer ist für die aktuelle 
Leitung gespeichert.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder
k Hörer auflegen.

Leitung 
Letzte Nummer wählen?
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Leitungsbriefkasten
Anrufer, die versucht haben, Sie während Ihrer Abwesenheit zu errei-
chen, können eine Nachricht in der Mailbox für die entsprechende Lei-
tung hinterlassen.
Voicemail- oder Fax-Nachrichten vom Mailserver können auch in der 
Mailbox gespeichert werden (falls dieses eingerichtet wurde).

Voraussetzung: Für eine oder mehrere Leitungen wurde ein Post-
fach eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass immer nur ein Benutzer auf einmal eine Mail-
box bearbeiten kann.

Nachrichten abrufen
Wenn sich neue, noch nicht abgerufene Nachrichten im Postfach be-
finden und einer programmierbaren Funktionstaste die Funktion 
„Mailbox“ zugewiesen wurde, blinkt der Status der angebotenen Lei-
tungstaste schnell.

Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf  Seite 18.

Drücken Sie die Funktionstaste „Mailbox“.

Informationen zum Anrufer werden angezeigt  Seite 17.

Auf eine Rückrufanfrage antworten
Ein Rückrufwunsch wird angezeigt.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Der Teilnehmer wird 
auf der entsprechenden Leitung angerufen.

Nächster Eintrag
Mehr als ein Eintrag ist verfügbar.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Der nächste Eintrag 
wird angezeigt.

Briefkasteneinträge löschen
Der betreffende Eintrag wird angezeigt.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wenn Ihr Telefon zu einer ONS-Gruppe gehört (One Number Ser-
vice/Parallelruf  Seite 105), beachten Sie bitte Folgendes: Die 
Signalisierung ist für die Mailbox (MWI) auf allen Telefonen in ei-
ner ONS-Gruppe verfügbar.

Mailbox 

Ausgabe? f

Nächster Eintrag? f

Löschen? f
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Abruf der Nachricht beenden

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Ungelöschte Einträge im Postfach bleiben gespeichert.

Benutzte Leitung identifizieren
Wenn mehrere Leitungen gleichzeitig besetzt sind, können Sie identi-
fizieren, welche Sie gerade für einen Anruf verwenden.

Mit programmierter Funktionstaste

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Akt. Leitung“.

Über das Menü

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Leitungsnummer und Zustand der momentan benutzten Leitung wer-
den angezeigt .

Abwechselnd auf mehreren Leitungen 
telefonieren

Voraussetzung 1:  Ihr Administrator hat das System so eingerichtet, 
dass die Leitungen beim Wechseln zwischen den Leitungen geparkt 
werden und nur getrennt werden können, indem man den Hörer auf-
legt oder die Trenntaste drückt.

Voraussetzung 2: Sie stehen über zwei oder mehr Leitungen mit 
mehreren Gesprächspartnern in Verbindung. Dabei kann es sich um 
Anrufer  Seite 72 oder angerufene Teilnehmer  Seite 75 handeln.

Sie tätigen einen Anruf, z. B. auf Leitung 1. Die Leitungs-
taste für den gehaltenen Teilnehmer blinkt langsam.

Leitungstaste 2 drücken. Der erste Gesprächspartner wird auf 
Leitung eins geparkt.

Leitungstaste 1 drücken. Der zweite Gesprächspartner wird auf Lei-
tung 2 geparkt.

Sie können so oft Sie wollen zwischen den Leitungen hin- und her-
wechseln.

Abbrechen? f

Akt. Leitung 

Weitere Funkt. g f

Akt. Ltg. Anzeig.? f

Leitung 2 

Leitung 1 
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Verbindung auf einer Leitungstaste beenden

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder

k Hörer auflegen.

Einem Gespräch auf einer Leitung beitreten 
(Dreierkonferenz)

Voraussetzung: Auf einer der Leitungen wird ein Gespräch geführt.

Leitungstaste drücken. Sie und die anderen bereits verbundenen Teil-
nehmer können die Konferenz hören. Alle drei Teilnehmer können nun 
miteinander sprechen.

Leitung 

Sie können keiner Konferenz beitreten, wenn die Funktion „Pri-
vatsphäre“ auf der Leitung eingeschaltet ist. Legt einer der drei 
Teilnehmer auf, bleiben die beiden anderen verbunden.

Bleibt eine Verbindung zwischen Ihnen als betretendem Teilneh-
mer und einem der anderen Teilnehmer, die zuvor die Leitung be-
setzt haben, bestehten, ist keine Rückfrage mehr möglich.



Anrufe über mehrere Leitungen tätigen (MultiLine) 83
Die Teilnahme an einem Gespräch zulassen 
oder sperren

Teilnahme an einem Gespräch zulassen
Ihre Hauptleitung kann so konfiguriert werden, dass andere Teilneh-
mer Anrufen auf dieser Leitung nicht beitreten können, wenn sie be-
setzt ist. In diesem Fall können Sie zulassen, dass andere Teilnehmer 
an einem Gespräch teilnehmen. Diese Berechtigung gilt für das aktu-
elle oder das nächste Gespräch.

h Sie führen bereits ein Gespräch auf einer Leitung.

oder

j Hörer abheben.

Mit programmierter Funktionstaste

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Privatsphäre“.

Über das Menü

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Andere Teilnehmer können nun dem Anruf beitreten.

Privatsphäre 

Weitere Funkt. g f

Privatgespräch aus? f
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Teilnahme an einem Gespräch sperren
Wenn Ihr Telefon nicht bereits so eingestellt ist, dass andere Teilneh-
mer gesperrt werden, können Sie diese Einstellung manuell vorneh-
men. Diese Sperre gilt für das aktuelle oder das nächste Gespräch.

h Sie führen bereits ein Gespräch auf einer Leitung.

oder
j Hörer abheben.

Mit programmierter Funktionstaste

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Privatsphäre“.

Über das Menü

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Andere Teilnehmer 
sind nun daran gehindert, dem Anruf beizutreten.

Privatsphäre 

Weitere Funkt. g f

Privatgespräch ein? f
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Zeugenzuschaltung
Während eines Gesprächs kann ein zuvor festgelegter Teilnehmer auf-
gefordert werden, mit der programmierten Funktionstaste „Mith Auf-
ford“ dem Anruf als „Zeuge“ beizutreten. Der andere Teilnehmer wird 
nicht darüber informiert, dass ein „Zeuge“ zugeschaltet wird. Der 
„Zeuge“ kann nicht am Gespräch teilnehmen; er kann nur hören, was 
gesagt wird. 

Voraussetzung: Die Zeugenzuschaltung ist in Ihrem System einge-
richtet und die programmierte Funktionstaste „Mith Aufford“ ist auf 
Ihrem Telefon konfiguriert. Sie führen ein Gespräch. „Privatsphäre“ 
muss deaktiviert sein.

Programmierte Funktionstaste „Mith Aufford“ zweimal kurz drücken. 
Der „Zeuge“ hört einen speziellen Ton auf seinem Telefon und die Mel-
dung „Zeugenzuschaltung“ erscheint sowohl auf Ihrem Display als 
auch auf dem Display des „Zeugen“. 

j Der „Zeuge“ hebt den Hörer ab.

oder

Der „Zeuge“ drückt die Leitungstaste für die Leitung, auf der das Ge-
spräch geführt wird. 

Der „Zeuge“ kann nun das Gespräch mithören, ohne bemerkt zu wer-
den.

Ausschalten

Programmierte Funktionstaste „RULTG“ drücken. Der Status der ange-
botenen Leitungstaste blinkt schnell.

Bei der Konfiguration und Verwendung der Zeugenzuschaltung 
beachten Sie bitte die geltenden Datenschutzbestimmungen.

Mith Aufford 

Leitung 1 

Nur der „Zeuge“ kann das Mithören durch Auflegen bzw. Drücken 
der Leitungstaste beenden.

RULTG 
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Telefonieren im Team für Chef/
Sekretariat
Ein Team „Chef/Sekretariat“ wird vom zuständigen Administrator ein-
gerichtet und kann aus bis zu vier Chef- und bis zu zwei Sekretariats-
telefonen bestehen.

Ein Chef- oder Sekretariats-Telefon 
anrufen

Chef/Sekretariats-Telefon anrufen
Eine Direktruftaste wird als „Chef“ auf dem Sekretariatstelefon und als 
„Sekretariat“ auf dem Cheftelefon konfiguriert. 

Beispiel eines Anrufs von Chef an Sekretariat:

Das Sekretariat befindet sich nicht in einem Gespräch

Drücken Sie die entsprechende Direktruftaste „Sekretariat“. 

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Das Sekretariat befindet sich in einem Gespräch

Drücken Sie die entsprechende Direktruftaste „Sekretariat“.

Sie klopfen am Sekretariatstelefon an. Der Angerufene hört einen Ton 
und die programmierte Funktionstaste „Übernahme“ ( Seite 29) 
blinkt.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Der Status der angebotenen Leitungstaste blinkt schnell, siehe 
 Seite 70.

Sekretariat 

Sekretariat 1 

Umgekehrt funktioniert die Direktruftaste vom Sekretariats- zum 
Chef-Telefon genauso – unter Verwendung der Direktruftaste 
„Chef“.
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Anrufe für das Cheftelefon am 
Sekretariatstelefon annehmen
Wenn ein Anruf für das Cheftelefon eingeht, klingelt das Sekretariats-
telefon.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

Anrufe für das Cheftelefon annehmen, wenn 
man bereits in einem Gespräch ist
Sie führen ein Gespräch.
Ein Anruf geht auf dem Cheftelefon ein.

h Bitten Sie Ihren Gesprächspartner zu warten.

Programmierte Funktionstaste „Übernahme“ ( Seite 29) drücken.

Gespräch beenden und zurück zum ersten Gespräch
Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Gespräch mit erstem Gesprächspartner fortsetzen.

Gespräch ans Cheftelefon übergeben
Voraussetzung: Sie haben einen Anruf für das Cheftelefon am Se-
kretariatstelefon angenommen.

Die entsprechende Direktruftaste „Chef“ drücken. Sie werden mit dem 
Cheftelefon verbunden.

Mit Ankündigung

h Gesprächspartner ankündigen.

k Hörer auflegen.

Ohne Ankündigung

k Hörer umgehend auflegen.

Übernahme 

Beenden und zurück? l

Chef 
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Gespräche direkt an das Cheftelefon 
übergeben
Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, können Anrufe für den Chef di-
rekt an das Cheftelefon übergeben werden. Diese Übergabe kann am 
Telefon des Sekretariats und am Cheftelefon erfolgen.

Einschalten

Programmierte Funktionstaste „RU Chef“ drücken.

Ausschalten

Programmierte Funktionstaste „RU Chef“ drücken.

Anrufe am Cheftelefon annehmen
Am Sekretariatstelefon wird ein Anruf für den Chef nicht angenom-
men. Nach 15 Sekunden (anlagenabhängig) hören Sie am Cheftelefon 
einen Aufmerksamkeitsruf. Im Display wird angezeigt, wer anruft.

j Hörer abheben.

Programmierte Funktionstaste „Übernahme“ ( Seite 29) drücken.

Einen Anruf für ein anderes Chef/
Sekretariatsteam annehmen
Wenn mehrere Chef/Sekretariatsteams konfiguriert sind, können Sie 
auch Anrufe für andere Teams annehmen.

j Hörer abheben.

Programmierte Funktionstaste , zum Beispiel „Chef 3“, drücken.

RU Chef 

RU Chef 
Anrufe für das Sekretariatstelefon werden nicht übergeben, nur 
Anrufe für das Cheftelefon.

Übernahme 

Chef 3 
Die Übernahme ist auch während eines Gesprächs möglich. Bit-
ten Sie Ihren Gesprächspartner, kurz zu warten, und dvrücken 
Sie dann die blinkende programmierte Funktionstaste.



Telefonieren im Team für Chef/Sekretariat 89
Ein zweites (Chef-)Telefon verwenden
Voraussetzung: Ein zweites Telefon wurde für den Chef konfiguriert. 
Auf beiden Chef-Telefonen wird die programmierte Funktionstaste 
„Gruppenparken“ konfiguriert.

Gespräch am Ersttelefon parken

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Gruppenparken“.

Gespräch am Zweittelefon fortsetzen

j Hörer abheben.

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „Gruppenparken“.

Einen zweiten Chefanruf ein- und 
ausschalten
Sie können das Chef-Telefon derart konfigurieren, dass Anrufe zum 
Sekretariat umgeleitet werden, wenn Sie sich gerade im Gespräch be-
finden. Wenn Sie in einem Gespräch sind und einen weiteren wichti-
gen Anruf erwarten, wäre es vielleicht hilfreich, die Funktion des 
Zweitanrufs einzuschalten.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Gruppenparken 

Gruppenparken 

Schalter? g f

Warten? f

Einschalten? f

Ausschalten? f
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Signalruf verwenden
Wenn auf Ihrem Chef-Telefon die programmierte Funktionstaste „Sig-
nalruf“ konfiguriert ist, können Sie eine Taste drücken, um einen Sig-
nalruf an ein bestimmtes Zieltelefon zu senden (z. B. an ein Sekreta-
riatstelefon). Auf dem Zieltelefon wird auch die Rufnummer des 
sendenden Telefons für den Signalruf kurz angezeigt.

Sie können die programmierte Funktionstaste im Ruhemodus und 
während eines Gesprächs (einmal oder mehrmals) drücken. 

Wenn die programmierte Funktionstaste „Signalruf“ nicht konfiguriert 
ist, können Sie den Hörer abheben und den Signalrufcode eingeben, 
um einen Signalruf an ein Zieltelefon zu senden.

Einen Botenruf absetzen
Sie können durch Drücken einer Taste einen Botenruf absetzen, wenn 
diese Taste auf dem Chef-Telefon konfiguriert ist. Eine Funktionstaste 
mit einer Funktion programmieren  Seite 26.

Vertretung für Sekretariat festlegen
Anrufe für den Chef, die am Sekretariatstelefon eingehen, können an 
ein anderes Telefon umgeleitet werden. Dazu müssen Sie die pro-
grammierte Funktionstaste „_Tode._ AUN“ konfigurieren. Gehen Sie 
dafür genauso vor wie im Abschnitt ”Funktionstasten konfigurieren” 
 page 26 beschrieben (in diesem Fall Vertretung).

Vertretung aktivieren:

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „_Tode._ AUN“.

Vertretung deaktivieren:

Drücken Sie die programmierte Funktionstaste „_Tode._ AUN“.

_Tode._ AUN 

_Tode._ AUN 
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Weitere Einstellungen und 
Funktionen

Termine speichern

Terminerinnerungsfunktion
Sie können sich von Ihrem Telefon anrufen lassen, um an Termine er-
innert zu werden. Dafür müssen Sie die gewünschten Anrufzeiten 
speichern. Möglich ist dies für die jeweils nächsten 24 Stunden.

Termine speichern

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Das Display zeigt an, ob eine Terminerinnerung bereits gespeichert 
wurde.

Für den ersten Termin: Bestätigen Sie die angezeigte Option.
Für weitere Termine: Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie 
sie.

j Geben Sie die Zeit anhand von 3 oder 4 Ziffern ein, 845 für 8z. B. 
8.45a für 8.45 Uhr oder 1500 für Uhr.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Gespeicherte Erinnerungen löschen

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Eine gespeicherte Erinnerung wird angezeigt.

Bestätigen, falls Sie mehrere Erinnerungen gespeichert haben.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Erinnerung? f

Neue Erinnerung? l

Speichern? l

Erinnerung? f

Nächste Erinnerung? l

Löschen? f



92 Weitere Einstellungen und Funktionen
An einen Termin erinnert werden
Voraussetzung: Sie haben eine Erinnerung gespeichert. Der gespei-
cherte Zeitpunkt tritt ein.

Das Telefon läutet.

j Hörer abheben. Die Terminzeit wird angezeigt.

k Hörer auflegen.

Anderes Telefon wie das eigene 
benutzen
Sie können sich mit einer persönlichen Identifikationsnummer (PIN) 
an einem anderen Telefon des OpenScape 4000 Systems anmelden. 
Dies gilt auch für Telefone in vernetzten OpenScape 4000 Systemen, 
zum Beispiel an anderen Firmenstandorten. Am anderen Telefon kön-
nen Sie dann
• Anrufe tätigen und die Gebühren den Kostenstellen zuordnen,
• Anrufe tätigen und die Gebühren bestimmten Projekten zuordnen,
• Ihr Postfach abfragen,
• eine auf Ihrem Telefon gespeicherte Nummer für die Wahlwiederho-

lung verwenden,
• Termine eingeben.

Über eine interne PIN können Sie Ihre Anrufe an ein Telefon im Büro 
oder in der Abteilung umleiten lassen, wo Sie sich für einen vorüber-
gehenden Zeitraum aufhalten werden (Anrufumleitung – „nachzie-
hen“).

An einem anderen Telefon anmelden

Voraussetzung: Ihnen wurde eine PIN von Ihrem Administrator zu-
gewiesen. Sie benötigen eine interne PIN für Anrufe innerhalb Ihres 
eigenen OpenScape 4000 Systems, während Sie für Anrufe mit ande-
ren OpenScape 4000 Systemen im integrierten Netzwerk eine netz-
weite PIN benötigen.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.
Wenn Sie mehrere PINs haben und eine andere verwenden möchten, 
wählen Sie die andere PIN aus.

j Mit der Displayanzeige „Rufnummer eingeben:“ oder „Code-Nr. einge-
ben“ werden Sie zur Eingabe Ihrer PIN aufgefordert.

Erinnerung     :

Wenn Sie den Hörer nicht abheben, klingelt das Telefon mehr-
mals und „Erinnerung“ wird angezeigt, bevor die Erinnerung ge-
löscht wird.

PIN u. Berechtg.? f

PIN 1? l
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Das Folgende gilt innerhalb Ihres eigenen OpenScape 
4000 Systems

j Ihre interne PIN eingeben.

oder Das Folgende gilt innerhalb Ihres eigenen und eines anderen Open-
Scape 4000 Systems innerhalb des integrierten Netzwerks

j 2-stellige Knotenkennzahl Ihres eigenen OpenScape 4000 Systems 
eingeben (zuständigen Administrator fragen).

j # Eigene Nummer eingeben und Raute-Taste drücken.

j # Netzweite PIN eingeben und Raute-Taste drücken.

Nach (erfolgreicher) Anmeldung einen Anruf tätigen:
Sie hören das Freizeichen. Im Display erscheint „Bitte wählen“.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

oder
j Sofort eine Rufnummer eingeben.

Nach erfolgreicher Anmeldung Anrufumleitung mit „Nach-
ziehen“ einrichten
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Die Umleitung ist 
damit aktiv.

Von einem anderen Telefon abmelden

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

_Leben Kommt._ - nachziehen? f

PIN u. Berechtg.? f

PIN ausschalten? f

Sie werden automatisch abgemeldet, wenn das andere Telefon 
mehrere Minuten lang ungenutzt bleibt.
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Ihren Anschluss auf ein anderes 
Telefon legen (Mobility)
Sie können Ihren Telefonanschluss mit den meisten Ihrer Funktionen 
(Rufnummer, Tastenbelegung, Autorisierung) auf ein anderes Telefon 
legen. Das „Home-Telefon“ wird deaktiviert und das „Gast-Telefon“ 
wird zu „Ihrem“ Telefon. Der ursprüngliche Anschluss Ihres „Gast-Te-
lefons“ wird ebenfalls deaktiviert. Die Anrufumleitung sollte daher zu-
nächst für dessen Rufnummer programmiert werden  Seite 48. Der 
Umzug bleibt wirksam, bis Sie sich vom „Gast-Telefon“ abmelden. Die-
se Vorgehensweise gilt auch netzübergreifend.

Den Anschluss auf das „Gast-Telefon“ legen

Melden Sie sich von Ihrem eigenen Anschluss auf dem „Gast-Telefon“ 
an.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder Mit dem Telefon im Ruhemodus:

j Anlagen-Kennzahl für „Mobiles HFA Logon“ eingeben (z. B. 125).

j# Rufnummer des „Home-Telefons“ eingeben und die Raute-Taste drü-
cken.

j# Eigene Kennzahl eingeben und Raute-Taste drücken.

Das Anmeldeverfahren beginnt.

Die eigene Rufnummer wird in der unteren Zeile angezeigt, wenn Sie 
richtig angemeldet sind.

Die ursprünglichen Benutzereinstellungen für das „Gast-Telefon“ sind 
nicht mehr zu sehen, aber Sie können nun Ihren Anschluss verwen-
den. Ihr „Home-Telefon“ kann während dieser Zeit nicht genutzt wer-
den. 

Mobiles HFA Logon? f

Anmelden
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Wieder mit dem „Home-Telefon“ verbinden
Über das „Gast-Telefon“ abmelden
Wenn Sie Ihren Anschluss am „Gast-Telefon“ nicht mehr benötigen 
bzw. wenn Sie wieder zu Ihrem „Home-Telefon“ wechseln wollen, mel-
den Sie sich vom „Gast-Telefon“ ab.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

oder Mit dem Telefon im Ruhemodus:

j Anlagen-Kennzahl für „Mobiles HFA Logon“ eingeben (z. B. 126).

Das Abmeldeverfahren beginnt.

Über das „Home-Telefon“ abmelden
Haben Sie vergessen, sich am „Gast-Telefon“ abzumelden, können Sie 
das über das „Home-Telefon“ noch nachholen.

Die folgende Meldung wird auf dem „Home-Telefon“ angezeigt.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Falls Ihr Administrator das „Mobility-Passwort“ aktiviert hat, werden 
Sie dazu aufgefordert, dieses jetzt einzugeben.

j Geben Sie das „Mobility-Passwort“ ein.

Das „Gast-Telefon“ steht jetzt wieder mit seiner ursprünglichen Ruf-
nummer und seinen Funktionen zur Verfügung. Jegliche Anweisung 
zur Anrufumleitung kann nun gelöscht werden.

Das „Home-Telefon“ ist wieder aktiviert und Sie können wie gewohnt 
telefonieren. 

Den Anschluss auf das nächste Telefon legen
Wenn Sie Ihren Anschluss vom ersten „Gast-Telefon“ zu einem zwei-
ten „Gast-Telefon“ verlegen wollen, melden Sie sich am zweiten „Gast-
Telefon“ ganz normal an (siehe  Seite 94). 

Auf dem ersten „Gast-Telefon“ wird die Meldung „Abmelden erfolg-
reich“ ausgegeben. Das „Home-Telefon“ bleibt gesperrt. Sie können 
nun das zweite „Gast-Telefon“ auf die gleiche Weise verwenden wie 
das erste.

Mobiles HFA Logoff? f

Abmelden

Mobile Abmeldung erzwungen

Mobilität abbrechen

Mobilitätspasswort eingeben
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OpenScape 4000 als Hausrufanlage 
(Zwei-Wege-Gegensprechanlage)
Sie können auf dem OpenScape 4000 einen internen Teilnehmer über 
den Lautsprecher seines Telefons direkt ansprechen, um eine Verbin-
dung herzustellen. Direktansprechen können Sie auch aus einer Rück-
frage einleiten. Mögliche Funktionen umfassen:
• Anlagenweites Direktansprechen

– zu einem variablen Ziel
– zu einem festen Ziel

• Direktansprechen in einer Gruppe
– zu einem variablen Ziel
– zu einem festen Ziel

• Zwei-Wege-Gegensprechanlage in einer Gruppe
– zu einem variablen Ziel
– zu einem festen Ziel

• Durchsage an alle Mitglieder einer Leitungsgruppe

Sie können das Direktansprechen oder die Ansage abbrechen, indem 
Sie den Hörer auflegen oder – während einer Rückfrage – durch Wie-
deraufnahme des geparkten Gesprächs.

Bitte stellen Sie bei allen Funktionen sicher, dass der „Ansprech-
schutz“ auf den entsprechenden Telefonen deaktiviert ist 
 Seite 108.

Wenn ein Direktansprechen bei einem Teilnehmer eingeht, bei 
dem der „Ansprechschutz“ aktiviert ist, wird das Direktanspre-
chen ignoriert und ein normaler Anruf wird getätigt.
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Anlagenweites Direktansprechen
Sie können von Ihrem Telefon aus jeden internen Teilnehmer direkt 
ansprechen, der über ein Telefon mit Freisprechfunktion oder mit ei-
nem Lautsprecher verfügt.

Direktansprechen zu einem variablen Ziel
Ein Zielteilnehmer wird über seine interne Rufnummer kontaktiert.

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

j Anlagen-Kennzahl für „Ansprechen simplex“ eingeben (ggf. den zu-
ständigen Administrator fragen).

oder

Drücken Sie die programmierte Taste „Lautspr. 1-Rest_“.

j Interne Rufnummer des Teilnehmers eingeben.

Eine Verbindung zum Lautsprecher dieses Benutzers wird sofort her-
gestellt, wenn
• der Anschluss nicht besetzt ist,
• der Hörer nicht abgehoben wurde und
• der Ansprechschutz nicht aktiviert ist.

Z Der Anrufer hört einen Bestätigungston, wenn die Verbindung herge-
stellt wurde und er mit dem Sprechen beginnen kann.

j Der angerufene Teilnehmer kann den Anruf annehmen, indem er den 
Hörer abhebt.

 Wenn Ihr Gesprächspartner die Lautsprechertaste

oder

die Leitungstaste (falls konfiguriert) drückt, wird die Verbindung ab-
gebrochen.

Lautspr. 1-Rest_ 

Leitung 1 

Die Anzahl der möglichen Anrufe per Direktansprechen und der 
normalen Anrufe ist gleich.
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Direktansprechen zu einem festen Ziel
Auf einer Zielwahltaste sind die Anlagen-Kennzahl für „Ansprechen 
simplex“ und die Zielrufnummer programmiert  Seite 28.

Drücken Sie die programmierte Zielwahltaste. Es wird sofort eine Ver-
bindung zum Ziellautsprecher aufgebaut.

Direktansprechen in einer Gruppe
Sie können auch eine normale Verbindung innerhalb einer Gruppe 
oder eines Teams (mit Teamanruf = Kurzrufnummern 0–9 oder 00–99 
für Teammitglieder) über ein Direktansprechen herstellen. Dabei wird 
das Direktansprechen von einem Gruppentelefon eingeleitet. 

Direktansprechen zu einem variablen Ziel

j Hörer abheben.

oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

j Anlagen-Kennzahl für „Gruppentln. ansprechen“ eingeben (ggf. den 
zuständigen Administrator fragen).

oder

Drücken Sie die programmierte Taste „Grptln rufen“.

j Kurzrufnummer für das entsprechende Gruppenmitglied eingeben.

Eine Verbindung zum Lautsprecher dieses Benutzers wird sofort her-
gestellt, wenn
• der Anschluss nicht besetzt ist,
• der Hörer nicht abgehoben wurde und
• der „Anrufschutz“ nicht aktiviert ist.

j Der angerufene Teilnehmer kann das Direktansprechen annehmen, 
indem er den Hörer abhebt. 

 Wenn Ihr Gesprächspartner die Lautsprechertaste

oder

die Leitungstaste (falls konfiguriert) drückt, wird die Verbindung ab-
gebrochen.

123456 

Die Funktion „Gruppentln. ansprechen“ ist leitungsunabhängig – 
alle Telefone können sich gegenseitig über Direktansprechen an-
rufen.

Grptln rufen 

123456 
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Direktansprechen zu einem festen Ziel
Auf der Zielwahltaste sind die Anlagen-Kennzahl für „Gruppentln. an-
sprechen“ und die Kurzrufnummer für das entsprechende Gruppen-
mitglied programmiert  Seite 28.

Drücken Sie die programmierte Zielwahltaste. Es wird sofort eine Ver-
bindung zum Ziellautsprecher aufgebaut.

j Der angerufene Teilnehmer kann den Anruf annehmen, indem er den 
Hörer abhebt. 

 Wenn Ihr Gesprächspartner die Lautsprechertaste

oder

die Leitungstaste (falls konfiguriert) drückt, wird die Verbindung ab-
gebrochen.

Zwei-Wege-Gegensprechanlage zu einem variablen Ziel
Bei Verwendung der Zwei-Wege-Gegensprechanlage in einer Gruppe 
werden Lautsprecher und Mikrofon des Zieltelefons automatisch ein-
geschaltet.

j Hörer abheben.
oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

j Anlagen-Kennzahl für „Direktansprechen Zwei-Wege“ eingeben (ggf. 
den zuständigen Administrator fragen).

oder

Drücken Sie die programmierte Taste „Direktanspr.“.

j Kurzrufnummer für das entsprechende Gruppenmitglied eingeben.
Lautsprecher und Mikrofon des Zieltelefons werden automatisch ein-
geschaltet.

Zwei-Wege-Gegensprechanlage zu einem festen Ziel 
Auf der Zielwahltaste sind die Anlagen-Kennzahl für „Direktanspre-
chen Zwei-Wege“ und die Kurzwahl für das entsprechende Gruppen-
mitglied programmiert  Seite 28.

Programmierte Taste drücken.

Lautsprecher und Mikrofon des Zieltelefons werden automatisch ein-
geschaltet.

123456 

Leitung 1 

Direktanspr. 

DSS 
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Durchsage (Rundruf) an alle Mitglieder einer 
Leitungsgruppe
Sie können diese Funktion verwenden, um eine Durchsage an alle Mit-
glieder (10 bis 40) einer Leitungsgruppe zu senden.

Z Sobald Sie den Gruppenanruf aktiviert haben, hören Sie einen Bestä-
tigungston. Anschließend können Sie mit der Durchsage beginnen. 

j Hörer abheben.
oder

 Drücken Sie die für das Freisprechen angezeigte Taste.

j Anlagen-Kennzahl für „Rundspruch“ eingeben (ggf. den zuständigen 
Administrator fragen).

oder

Drücken Sie die programmierte Taste „Rundspruch“.

j Die interne Rufnummer eines Gruppenmitglieds eingeben.

Z Die Lautsprecher aller Gruppentelefone werden automatisch einge-
schaltet und Sie hören einen Bestätigungston. Sie können die Durch-
sage beginnen.

k Hörer auflegen, um die Durchsage zu beenden.

j Hebt ein Gruppenmitglied den Hörer ab, wird es mit Ihnen verbunden 
und die Durchsage wird beendet.

 Drückt ein Gruppenmitglied die Lautsprechertaste

oder

die entsprechende Leitungstaste für die Durchsage, wird es von der 
Durchsage getrennt. Drückt das letzte verbleibende Mitglied der Grup-
pe die Lautsprecher- bzw. Leitungstaste, dann wird die Durchsage be-
endet.

Rundspruch 

DSS 
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Anrufe für andere Anschlüsse umleiten
Sie können die Anrufumleitung für ein anderes Telefon, Faxgerät oder 
PC über Ihr eigenes Telefon speichern, aktivieren, anzeigen und deak-
tivieren. Dazu müssen Sie die PIN für den anderen Anschluss kennen 
oder über die Berechtigungsklasse „Anrufumleitung für andere An-
schlüsse“ verfügen. Ihr Administrator kann Ihnen in beiden Fällen hel-
fen.

Ein Ziel für ein anderes Telefon speichern/
Anrufumleitung aktivieren

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Rufnummer des anderen Telefons eingeben.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j PIN eingeben

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Rufnummer des Ziels eingeben.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Die Umleitung wird 
umgehend eingeschaltet.

Ziele l

Umleitung f. Ruf-Nr.? f

Variable Umleitung? l

Fertig? l

Fertig? l

Speichern? l
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Umleitungsziel für Fax/PC/Besetztfall 
speichern – Anrufumleitung aktivieren

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Kennzahl für den von Anrufumleitungstyp eingeben, den Sie einrich-
ten wollen. Kennzahlen werden von Ihrem Administrator vergeben. 
Sie können die für Sie geltenden Kennzahlen in der folgenden Tabelle 
eingeben:

j Rufnummer des anderen Anschlusses eingeben.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j PIN eingeben

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Rufnummer des Ziels eingeben.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.
Die Umleitung wird umgehend eingeschaltet.

Ziele l

Umleitung f. Ruf-Nr.? f

„Umleitung für Fax“:

„Umleitung für PC“:

„Umleitung für Besetztfall“:

Fertig? l

Fertig? l

Speichern? l
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Umleitung für ein anderes Telefon anzeigen/
deaktivieren

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j Rufnummer des anderen Telefons eingeben.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j PIN eingeben

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Ausschalten
Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder Anzeigen
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Beispielanzeige: 

Anrufe für Anschluss 3428 werden auf Anschluss 8968 umgeleitet.

Schalter? f

Umleitung f. Ruf-Nr.? f

Variable Umleitung? l

Fertig? l

Fertig? l

Ausschalten? l

Anzeige? l

3428------------------------->8968
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Umleitung für Fax/PC/Besetztfall ?anzeigen/
ausschalten

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Kennzahl für den von Anrufumleitungstyp eingeben, den Sie einrich-
ten wollen. Kennzahlen werden von Ihrem Administrator vergeben. 
Sie können die für Sie geltenden Kennzahlen in der folgenden Tabelle 
eingeben:

j Rufnummer des anderen Anschlusses eingeben.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

j PIN eingeben

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Ausschalten
Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder Abfragen
Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Umleitung für einen anderen Anschluss ändern
Gehen Sie genauso vor wie beim Speichern/Aktivieren:
für ein anderes Telefon  Seite 101, für Fax, PC oder Besetztfall 
 Seite 102.

Schalter? f

Umleitung f. Ruf-Nr.? f

„Umleitung für Fax anzeigen“:

„Umleitung für PC anzeigen“:

„Umleitung für Besetztfall anzeigen“:

„Umleitung für Fax ausschalten“:

„Umleitung für PC ausschalten“:

„Umleitung für Besetztfall ausschalten“:

Fertig? l

Fertig? l

Ausschalten? l

Anzeige? l
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Spezielle Funktionen bei 
Parallelruf (ONS)
Ist Ihr Telefon Teil einer ONS-Gruppe (ONS = „One Number Service“), 
sind Sie an allen weiteren Telefonen dieser Gruppe wie an Ihrem eige-
nen Telefon erreichbar. Wenden Sie sich an Ihren Administrator, um 
mehr über die Einrichtung einer ONS-Gruppe zu erfahren.

Eine ONS-Gruppe kann aus max. drei Telefonen (Rufnummern) beste-
hen.

Ein Gruppenmitglied kann auch ein externes Telefon sein (z. B. ein 
Mobiltelefon). Ein Telefon in der Gruppe ist der „Master“(A) – die an-
deren ONS-Gruppenmitglieder(B, C) erhalten As Nummer.

Wenn A, B oder C angerufen werden, klingeln alle Telefone der ONS-
Gruppe. Wenn bei A,B oder C besetzt ist, sind alle Telefone in der 
ONS-Gruppe besetzt (Anrufer von außerhalb der ONS-Gruppe hören 
ein Besetztzeichen). Innerhalb der ONS-Gruppe sind die Telefone je-
weils mit ihren ursprünglichen Rufnummern erreichbar.

Die folgenden Funktionen haben auch einen zusätzlichen Einfluss auf 
interne Mitgliedertelefone in einer ONS-Gruppe.
• Anklopfen  Seite 62
• Anrufumleitung  Seite 48
• Anrufschutz  Seite 107
• Briefkasten (MWI)  Seite 18
• Rückruf  Seite 54
• Anruflisten  Seite 37

Enthält Ihre ONS-Gruppe ein Mobiltelefon, achten Sie darauf, 
dass dieses stets verfügbar (eingeschaltet) ist. Andernfalls kann 
die mobile Mailbox einen Anruf zu früh annehmen, was zu Signa-
lisierungsproblemen auf den anderen ONS-Gruppen-Mitgliedste-
lefonen führt.

A (Master) B C

ONS-Gruppe
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Sammelanschluss verlassen/diesem 
wieder beitreten
Voraussetzung: Für das Team ist ein Sammelanschluss eingerichtet.

Sie können den Sammelanschluss jederzeit verlassen, zum Beispiel, 
wenn Sie Ihren Arbeitsplatz verlassen, und der Gruppe dann wieder 
beitreten, wenn Sie zurückkehren.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Sie bleiben über Ihre eigene Rufnummer erreichbar, auch wenn 
Sie den Sammelanschluss verlassen haben.

Schalter? f

Sammelanschluss beitreten? f

Ausschalten? l

Einschalten? l
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Privatsphäre/Sicherheit

Anrufschutz ein- und ausschalten
Um nicht gestört zu werden, können Sie den Anrufschutz einschalten. 
Interne Anrufer hören den Freiton und erhalten die Meldung „Anruf-
schutz“. Externe Anrufer werden an den Vermittlungsplatz umgeleitet. 
Ihr Administrator kann auch Umleitungsziele für die Funktion „Anruf-
schutz“ einrichten, an die Sie Ihre internen und externen Anrufe um-
leiten können.

Voraussetzung: Ihr Administrator hat die den Anrufschutz für alle 
OpenScape 4000 Anschlüsse in Ihrem System aktiviert.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Das Display zeigt 
an, ob der Anrufschutz ein- oder ausgeschaltet ist.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Wenn Ihr Telefon zu einer ONS-Gruppe gehört (One Number Ser-
vice/Parallelruf  Seite 105), beachten Sie bitte Folgendes:
Der Anrufschutz kann an jedem Telefon der ONS-Gruppe ein-/
ausgeschaltet werden und gilt dann für alle Telefone der ONS-
Gruppe. 

Schalter? f

Anrufschutz? f

Einschalten? l

Ausschalten? l

Ein Ton erinnert Sie nach Abheben des Hörers an den eingeschal-
teten Anrufschutz.
Die Vermittlungsperson kann den Anrufschutz umgehen und Sie 
trotzdem erreichen.
Wenn Ihr Administrator den Anrufschutz generell für OpenScape 
4000 blockiert hat, wird die Menüoption „Anrufschutz?“ im Pro-
gramm/Service-Menü nicht angezeigt.
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Ansprechschutz ein- und ausschalten
Sie können die Funktion über ein Direktansprechen kontaktiert zu 
werden ausschalten. Wenn ein Anrufer versucht, Sie über ein Direkt-
ansprechen zu kontaktieren, wird die Verbindung als normaler Anruf 
wieder hergestellt.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie. Das Display zeigt 
an, ob der Ansprechschutz aktiviert ist oder nicht.

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

oder

Bestätigen Sie die angezeigte Option.

Rufnummernanzeige beim 
Angerufenen unterdrücken
Die Anzeige der Anrufer-ID kann nur für einen anschließenden Aufruf 
unterdrückt werden und die Einstellung wird nicht gespeichert, wenn 
die Nummer geändert wird  Seite 36.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Bestätigen Sie die angezeigte Option. Sie hören den Wählton.

j Rufnummer des Benutzers eingeben. Wenn der angerufene Teilneh-
mer den Anruf annimmt, wird Ihre Rufnummer nicht angezeigt.

Schalter? f

Ansprechschutz? f

Einschalten? l

Ausschalten? l

Weitere Funkt. f

Anzeigeunterdr. ein? l
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Telefon gegen unbefugten Zugriff 
sperren
Sie können verhindern, dass unbefugte Teilnehmer während Ihrer Ab-
wesenheit auf bestimmte Funktionen auf Ihrem Telefon zugreifen, bei-
spielsweise können Sie verhindern, dass externe Rufnummern ge-
wählt werden oder dass Ihre Mailbox aufgerufen wird. Wenden Sie 
sich an Ihren Administrator, um mehr darüber zu erfahren, welche 
Funktionen gesperrt sind.

Voraussetzung:  Sie haben von Ihrem Administrator eine entspre-
chende Kennzahl erhalten.

Telefon sperren

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Kennzahl eingeben.

Wenn Ihr Eintrag korrekt ist, wird „ausgeführt“ angezeigt.

Telefon wieder freischalten

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

j Kennzahl eingeben.

Wenn Ihr Eintrag korrekt ist, wird „ausgeführt“ angezeigt.

PIN u. Berechtg.? f

Berecht. ändern? f

Ist das Telefon gesperrt, ertönt beim Abheben des Hörers ein be-
sonderes Freizeichen. Innerhalb des OpenScape 4000 können 
Benutzer Anrufe wie gewohnt tätigen.

PIN u. Berechtg.? f

Berecht. ändern? f
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Sprachverschlüsselung

Status im Ruhemodus anzeigen
Sie können auf dem Display sehen, ob die Sprachverschlüsselung auf 
Ihrem Telefon aktiv ist, wenn das Telefon im Ruhemodus ist.

€ Ruhemenü öffnen  Seite 15.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Die dem eingestellten Sicherheitsmodus entsprechende Statusanzei-
ge wird angezeigt.
Ein Gespräch wird nur verschlüsselt, wenn die Verschlüsselung beim 
Gesprächspartner ebenfalls unterstützt wird.

oder

Gespräche sind immer verschlüsselt. 

Status im Gesprächsmodus anzeigen
Sie können während eines Gesprächs abfragen, ob dieses sicher ist.

Angezeigte Option auswählen.

Das Gespräch ist sicher.

oder

Das Gespräch ist nicht sicher.

Hinweise zur Sprachverschlüsselung
Ihr Administrator kann im Kommunikationssystem festlegen, ob und 
wie Sie über unverschlüsselte Gespräche benachrichtigt werden.

Z Warnton

und / oder

Diese Meldung erscheint auf dem Display.

Sprachverschlüsselung? f

aktiviert

immer aktiviert

Erscheint der Eintrag „Sprachverschlüsselung?“ nicht im Ruhe-
menü, ist die Funktion nicht aktiviert.

Sprachverschlüsselung? m

Verschlüsselter Ruf

Unverschlüsselter Ruf

Unverschlüsselter Ruf
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Anonyme Anrufer identifizieren 
(„Fangen“)

Sie können böswillige externe Anrufer identifizieren. Dabei können Sie 
die Rufnummer des Anrufers während eines Gesprächs oder bis zu 30 
Sekunden nach einem Gespräch aufzeichnen. Legen Sie währenddes-
sen nicht den Hörer auf.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

DLS-Sicherheits-PIN
Da Ihr Administrator eine DLS-sichere Pin konfiguriert hat, erscheint auf Ihrem 
Gerät ein Pop-up-Bildschirm, über den Sie die Pin, die Ihnen der Administrator 
mitgeteilt hat, eingeben können.

Diese Funktion muss von Ihrem Administrator konfiguriert wer-
den.

Weitere Funkt. f

Fangen? f

Wenn die Fangschaltung Erfolg hatte, werden die übermittelten 
Daten von Ihrem Netzbetreiber gespeichert. Wenden Sie sich an 
Ihren Administrator.
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Benutzerpasswort
Mit Ihrem Benutzerpasswort werden Ihre individuellen Konfiguratio-
nen geschützt. 

Folgende Einstellungen können durch den Administrator vorgenom-
men worden sein:
• Das Passwort ist deaktiviert: Sie haben keine Möglichkeit Benutzer-

Einstellungen vorzunehmen. Sie erhalten die Meldung „Passwort ist 
deaktiviert“.

• Das Passwort ist vorübergehend gesperrt: Während dieser Zeit ha-
ben Sie keine Möglichkeit, Benutzer-Einstellungen vorzunehmen. 
Sie erhalten die Meldung „Passwort ist gesperrt“.

• Nachdem Sie sich das erste Mal im Benutzerbereich angemeldet ha-
ben, kann es sein, dass Sie das voreingestellte Passwort durch ein 
neues Passwort ersetzen müssen.

• Ein Passwort kann eine voreingestellte Gültigkeit haben: Nach dieser 
Zeit müssen Sie ein neues Passwort erstellen. Sie werden zur gege-
benen Zeit mit der Meldung „Ändern (noch {1} Tage)“ darauf auf-
merksam gemacht. Nach Ablauf der Frist erhalten Sie die Meldung 
„Passwort ist abgelaufen“. Bestätigen Sie dann „Passwort ändern“ 
und ändern Sie das Passwort wie in diesem Abschnitt beschrieben.

• Haben Sie ein Passwort wiederholt falsch eingegeben (2 bis 5 mal), 
werden weitere Versuche blockiert. Nach einer eingestellten Frist 
können Sie es erneut versuchen.

• Ein bereits verwendetes Passwort können Sie unter Umständen eine 
Zeit lang nicht wieder als „neues Passwort“ verwenden, sondern 
müssen ein anderes erstellen.

Die Vorschriften, welche und wieviele Zeichen für ein Passwort ver-
wendet werden dürfen oder müssen, erfahren Sie von Ihrem Adminis-
trator.

Passwort ändern

z Das Benutzerpasswort kann auch über die Web-Schnittstelle geändert 
werden  Seite 114.

Das voreingestellte Passwort „000000“ entspricht einem leeren 
Passwort. Das heißt, das Telefon kann nicht gesperrt werden und 
das Benutzermenü ist nicht passwortgeschützt.
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Telefon testen

Funktionalität testen
Sie können die Funktionalität Ihres Telefons testen und bestimmen.
• Funktionieren alle Tasten-LEDs?
• Funktioniert das Display?
• Funktionieren alle Tasten?
• Funktionieren Lautsprecher, Hörer, Ruftonlautstärke, Rufton, Warn-

ton und Freisprechfunktion richtig?

Folgendes kann auch vom Administrator überprüft werden:
• Geräte-ID des Telefons
• OpenScape Desk Phone CP110 Software-Version
• Speisereichweite der Leitung

Voraussetzung:  Das Telefon befindet sich im Ruhezustand 
 Seite 15.

 Öffnen Sie das Menü  Seite 18.

Wählen Sie die Option aus und bestätigen Sie sie.

Wählen Sie die gewünschte Testfunktion aus und bestätigen Sie sie. 
Folgen Sie den zusätzlichen Aufforderungen auf dem Display.

 Drücken Sie die angezeigte Taste.

Endgerätetest? f
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Web-Schnittstelle (WBM)

Allgemein
Über die Web-Schnittstellekönnen Sie diverse Einstellungen für Ihr Telefon vorneh-
men. Die Kommunikation erfolgt über eine sichere HTTPS-Verbindung. Der Zugang 
zur Web-Schnittstelle muss vom Administrator freigeschaltet sein.

Web-Schnittstelle öffnen

Zum Aufrufen der Oberfläche öffnen Sie einen Web-Browser und geben folgendes ein:

https://[IP des Telefons]

[IP des Telefons] steht für die IP-Adresse Ihres Telefons.

oder

https://[Name des Telefons]

[Name des Telefons] der ihm vom Fachpersonal zugewiesen wurde.

Administrator-Einstellungen
In diesem Bereich können Einstellungen zur Administration Ihres Telefons und der 
Netzwerkumgebung gemacht werden. Der Zugang zu den Administrator-Einstellun-
gen ist durch das Admin-Passwort geschützt. Weitere Informationen erhalten Sie von 
Ihrem zuständigen Fachpersonal oder in der Administrationsanleitung.

Fragen Sie Ihren Administrator nach der IP-Adresse, der Adresse der Web-Sch-
nittstelle und wie Sie das Telefon mit dem Netzwerk verbinden.

Vom Browser erhalten Sie ggf. einen Zertifikatshinweis. Folgen Sie den Anwei-
sungen, um das Zertifikat herunter zu laden.

Beim ersten Aufruf der Web-Schnittstelle werden Sie aufgefordert, ein Benutzer-
passwort einzurichten  Seite 112. Beim wiederholten Aufrufen der Benutzer - 
Einstellungen müssen Sie sich mit diesem Passwort anmelden.
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Benutzerseiten
Alle Einträge im Benutzermenü der Web-Schnittstelle finden Sie auch im Benutzerme-
nü am Telefon  Seite 13.

Nachdem Sie die IP des Telefons eingegeben und bestätigt haben, wird die Startseite 
der Web-Schnittstelle geöffnet.
1. Klicken Sie auf einen Menü-Titel, um die einzelnen Menü-Einträge anzuzeigen. 

Durch wiederholtes Klicken wird das Menü wieder geschlossen.
2. Klicken Sie auf einen Menü-Eintrag, um das entsprechende Formular zu öffnen.
3. Nehmen Sie die gewünschten Änderungen vor.
4. Klicken Sie auf die entsprechende Schaltfläche, um Ihre Änderungen zu speichern 

bzw. abzubrechen.

Funktion der Schaltflächen
• „Anmeldung“: Nach Eingabe des Benutzerpasswortes am Telefon anmelden
• „Speichern“: Änderungen übernehmen
• „Zurücksetzen“: Ursprüngliche Werte behalten
• „Abmeldung“: Am Telefon abmelden

Lizenzen
In diesem Bereich finden Sie Informationen zu EULA (End User License Agreement) 
und Open-Source-Lizenzen. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem zuständi-
gen Fachpersonal oder in der Administrationsanleitung.
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Benutzermenü
Alle Einstellungen im Benutzermenü der Web-Schnittstelle können Sie auch im Benut-
zermenü am Telefon vornehmen.

Benutzer-Anmeldung 

Passwort  Seite 112
– Altes Passwort 
– Benutzerpasswort 
– Passwort bestätigen

Rufton 
– Lokale Ruftöne

– Name 
– Intern

– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Extern
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Summer
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Aufmerksamkeitruf 1
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Einfachruf
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Mehrfachruf
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Spezial 1
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Spezial 2
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Spezial 3
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Aufmerksamkeitruf 2
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Unspezifiziert
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– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– US DSN-Precedence
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– US DSN-Routine
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Notruf
– Rufton
– Mustermelodie
– Musterfolge

– Rufton Modus 
– HiPath
– Lokaler Rufton

Audio  Seite 21
– Einstellungen 

– Rufton 
– Raumakustik 
– Kopfhöreranschluss 

Konfiguration
– Abgehende Anrufe

– Blockwahl  
– Umleiten  Seite 47

– Umleitungsfavoriten 
– Alle anzeigen 

– Favoriten / letzte Ziele
– Besetzt

– Direktziel
– Nichtmelden 
– Favoriten / letzte Ziele
– Direktziel

– Fest Umleiten zulässig 
– Favoriten / letzte Ziele
– Direktziel

– Umleiten interner Anrufe zulässig
– Favoriten / letzte Ziele
– Direktziel

– Umleiten externer Anrufe zulässig
– Favoriten / letzte Ziele
– Direktziel

– Umleiten bei Besetzt/Nichtmelden zulässig  
– Favoriten / letzte Ziele
– Direktziel

– Bestehende Verbindungen 
– Warnung bei unsicherem Anruf

– Bluetooth
– Konfiguration 

– Aktiv 
– Bluetooth Adresse
– Telefonname 



118 Web-Schnittstelle (WBM)
– Beacon
– Modus
– URI
– UUID
– Major
– Minor
– Intervall (ms)

– UC-Anmeldedaten
– UC-Benutzername
– UC-Passwort

– Microsoft® Exchange 
– Server
– Benutzername
– Passwort
– Ordner zur Synchronisation (optional)

– OpenScape UC

Telefon
– Display  Seite 21

– Helligkeit 
– Kontrast Tastenmodul 
– Helligkeit Tastenmodul

– Ruhebildschirm 
– Aktiviert 
– Bildschirm Typ
– Wartezeit (Minuten)
– Bilderwechsel (Sekunden) 

– Energiesparmodus 
– Aktivieren nach
– Beleuchtung reduziert
– Beleuchtung aus
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Ratgeber

Auf Fehlermeldungen am Display 
?reagieren
Mögliche Ursache:
Rufnummer ist falsch.

Mögliche Reaktionen:
Korrekte Rufnummer eingeben.

Mögliche Ursache:
Gesperrte Funktion ausgewählt.

Mögliche Reaktionen:
Bitten Sie Ihren Administrator um die Genehmigung für jeweilige 
Funktion.

Mögliche Ursache:
Nicht vorhandene Rufnummer gewählt. Angerufenes Telefon ist nicht 
angeschlossen.

Mögliche Reaktionen:
Korrekte Rufnummer eingeben. Rufen Sie diesen Anschluss später 
noch einmal an.

Mögliche Ursache:
Eigene Rufnummer gewählt. 

Mögliche Reaktionen:
Korrekte Rufnummer eingeben.

Nicht möglich

Nicht berechtigt

Zurzeit nicht möglich

Nicht möglich
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Problembehandlung

Gedrückte Taste reagiert nicht:
Überprüfen Sie, ob sich die Taste verklemmt hat.

Telefon klingelt nicht:
Überprüfen Sie, ob der Anrufschutz auf Ihrem Telefon eingeschaltet ist 
( Seite 107). Wenn ja, schalten Sie ihn aus.

Sie können keine externe Nummer wählen:
Überprüfen Sie, ob Ihr Telefon gesperrt ist.
Wenn das Telefon gesperrt ist, geben Sie Ihre PIN ein, um es zu ent-
sperren  Seite 109.

Bei allen übrigen Störungen:
Wenden Sie sich zuerst an Ihren Administrator. Wenn das Problem 
dort nicht gelöst werden kann, muss sich der Administrator an den 
Kundendienst wenden.

Tasten beschriften
Sie können mit Ihrem Computer die Tasten auf dem 
OpenScape Desk Phone CP110 online mit den ihnen zugewiesenen 
Funktionen oder Nummern beschriften: 

Sie finden das „Online-Labelling Tool“ zusammen mit der Benutzer-
schnittstelle unter
http://wiki.unify.com/wiki/KLT.
Wählen Sie das passende Key Labelling tool in Ihrer Sprache aus. Sie 
können das Tool gleich online über Ihren Browser verwenden oder für 
die lokale Benutzung herunterladen.

http://wiki.unify.com/wiki/KLT
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